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An alle Närrinnen und Narren aus nah und fern: Der Schlusspunkt des närrischen Treibens in Waldbronn ist der Faschingsumzug am 
kommenden Dienstag, 17.02.2026. Der bunte Lindwurm schlängelt sich ab 14.01 Uhr durch die Waldbronner Straßen. 36 Gruppen (mit 
weiteren Untergruppen), Wagen und Kapellen sowie etwa 900 Teilnehmer haben sich angemeldet. Der Umzug nimmt den bekannten 
Weg vom Kindergarten Busenbach über die Talstraße, Bergstraße, Gisela-und-Hans-Ruland-Straße, Gartenstraße, St.-Wendelin-Stra-
ße zur Stuttgarter Straße. Dort begrüßt Bürgermeister Christian Stalf die teilnehmenden Gruppen. Der Straßenfasching mit Ständen in 
Busenbach und in der Stuttgarter Straße beginnt bereits vormittags.
Bitte die eingeschränkten Parkmöglichkeiten beachten und wenn möglich, öffentliche Verkehrsmittel benutzen. Vielen Dank.
WIR SEHEN UNS!!! Ein dreifach donnerndes HELAU HELAU HELAU!!!! (Weitere Infos u. a. zur Aufstellung im Innenteil).

Der Höhepunkt des närrischen Treibens naht
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Mit viel Begeisterung wurden die Frauen von ihrem Publikum 
empfangen. Gab es doch ein besonderes Motto zu feiern: „Wir 
sagen Dankeschön 50 Jahr` Frauenfasching …“ Begleitet von 
Lieblingsmusiker Franz Roth, der mit seiner tollen Stimmungs-
musik wieder da war.

Wie immer eröffneten Ilse Weber und Elisabeth Anderer mit ihrem 
Gebabbel den bunten Lebensreigen. Ilse sehr elegant mit golde-
ner Schärpe wartete mal wieder auf Elisabeth. Diesmal musste 
sie noch schnell in die Kita, den Kleinen abholen, weil er störte. 
Als Festhostessen müssten sie aber bei der 50-Jahr-Frauen-
fasnacht-Feier sein, meinte Ilse. Sören-Malte Kevin-Justin alias 
Pfarrer Torsten Ret machte den Damen einen Strich durch die 
Rechnung. Was würde wohl aus dem wilden Rotschopf mal wer-
den? Bürgermeister, Gemeinderat oder gar Pfarrer? Getauft war 
er auch noch nicht, weil dem Pfarrer ein Heiliger bei den Namen 
fehlte. Der Hl. Mungo und Hl. Poppo, waren den Eltern dann 
gerade recht.

Und in der Kita hatte es Frau Lange-Weiler (Marianne Müller) 
nicht nur mit quirligen Kindern (Ute Thimm, Margitta Kappler, 
Elke Kunz, Anja Maucher, Geraldine Ganter) zu tun, sondern 
auch mit schwer erziehbaren Eltern. Selbst die Aussicht auf un-
gestörtes Einkaufen ließ den Trennungsschmerz bei der Mama 
(Claudia Schall) nicht kleiner werden. Da half nur strenge Ermah-
nung an die Mutter. Die Kinder waren fröhlich und experimentier-
freudig und tauschten auch gerne ihre Kopfläuse aus.

„Über den Wolken muss die Freiheit wohl grenzenlos sein …“ so 
hatte sich die Frauengruppe um Margrit Kuderer als Fallschirm-
springer (Gundi Bechtel, Michaela Masino, Heike Heuer, Ange-
lika Grosse, Isolde Endres) in schwindelnde Höhen geschwun-
gen. Trainiert wurden die Damen mit großer Gelassenheit von 
Katharina Lindner.

Sangesfreudig plauderten Katja Feißt, Uschi Seifert und Nicole 
Siegwart vom neuen Pfarrbüro St. Martin. Die Meldung am Te-
lefon, letztes Jahr schon geübt, klappt nur mit Spickzettel auf 
dem Arm. Sie bemerkten, dass der Pfarrer an Weihnachten hei-
ser war. Statt nach Rom zu gehen, sollte er lieber im Badischen 
bleiben, was nicht nur für die neue Pfarrei wichtig wäre, sondern 
auch fürs Rote Kreuz.

Der freundliche Willkommensgruß war Andrea Tretter als Gatte 
nicht italienisch genug und so zeigte „er“ dem Kellner, was eine 
italienische Begrüßung ist. Das bezauberte seine Ehefrau Anja 
Maucher sehr. Da der Italiener (Susanne Öchsner) in Deutsch-
land geboren war, konnte er diese Wünsche nicht erfüllen. Die 
Misere der italienischen Fußballer bei der letzten WM löste aber 
doch einen heftigen italienischen Wortschwall aus.

Iris Anderer und Katharina Lindner besuchten das neue Fitness-
studio Pretty Women in Waldbronn. Stärker, straffer, schöner, 
und Terraband Olé – Winkearme ade! Da würde es auch mit dem 
Flirten besser klappen.

Das versuchte Popkornfrau Erna (Katrin Selinger) ihrer Freun-
din Gertrud (Gesine Schwab) von der Geisterbahn beizubringen. 
Erna hatte sich vorgenommen, ihrer etwas schwerfälligen Freun-
din in Sachen Flirten auf die Sprünge zu helfen. Einem Mann 
müsse man keine Fragen stellen, sondern gleich zur Sache 
kommen. Gertrud als Versuchskaninchen Mann, sehr realistisch 
mit der Flasche Bier und jeder Menge Testosteron, machte aber 
dann am Ende kurzen Prozess und schnappte sich den Kerl 
(Sheila Weber): „Jetz übe mer`s bis es kann!“

„Des morgendliche Frühstück mit Euch wollt ich net misse.“, so 
der Tenor der lieben Freundinnen Elke Kunz, Christl Bonsignore, 
Elfriede Strack und Ilse Weber. Das Vertrauen untereinander ist 
groß, aber immer, wenn eine kurz weg ist, geht das Getratsche 
los. Ob über das Vermögen, das der Gatte mit in den Sarg neh-
men wollte, er sich aber mit einem Scheck begnügen musste; 
oder über den untreuen Ehemann, der immer anrief und fragte, 
wie lange die Frauen noch frühstücken; immer gab es hinter-
rücks ein Gesprächsthema.

Nach der Pause forderte unsere wandlungsfähige Moderatorin 
Nicole Siegwart: die Zuschauer/innen zum Trinkspiel: „Wer am 
roten Tische sitzt, steht auf, steht auf, steht auf, der nimmt sein 

50 Jahre Frauenfasching: Mit Herz, Witz und Heiterkeit  
über Geschichten, die das Leben schreibt

Glas wohl in die Hand, trinkt aus, trinkt aus, trinkt aus .. Alle Re-
genbogenfarben, Ecken und Balkon forderten Nicoles Stimme.
„Wiedermal sind wir zu haben …!“, sangen Susanne Öchsner, 
Claudia Schall, Elke Kunz und Andrea Tretter. Aber der Verlust der 
angetrauten Männer war nicht besonders groß. Also kein Grund 
zum traurig sein, hatte man doch mal mit Zyankali, mal mit einem 
Messer nachgeholfen. Dass die eine oder andere noch ein biss-
chen „sitzen“ musste, war nicht weiter schlimm, denn verdient 
hatten es die Männer und der Nächste war schon in Aussicht.
Katrin Selinger, Gesine Schwab und Geraldine Schwab trafen 
sich zum Jungesellinnen-Abschied mit Jana-Kristin Müller, der 
Braut. Die lieben Freundinnen hatten einen Stripper ins Haus 
von Oma - „Die schläft ja“! - bestellt, eine spektakuläre Idee! 
Dieser stellte sich leider nicht als die erwartete „Wild and Dirty 
Sexmachine“ vor, aber der inzwischen aufgewachten Oma war 
er gerade recht. Geld wäre nicht das Problem. Yeah!
Birgit Rupp, der Standesbeamte Friedrich heiratete nun selbst. 
Seine Braut Julia Dürr freute sich, Marianne Müller, der Ersatz-
beamte Gisbert Schneider, hatte es sehr schwer. Der Kollege 
unterbrach ständig, bis Gisbert der Kragen platzte. Friedrich 
nahm die Trauung nun selbst in die Hand und verheiratete seine 
Braut kurzerhand mit dem Kollegen.
Im Kirchenbänkle (Elfriede Strack, Elisabeth Anderer, Katja Feißt, 
Elke Kunz) ließ sich gut sinnieren und beobachten. 20 Minuten 
Predigt, das würde wieder langweilig, das Fleisch fürs Mittages-
sen verkochte und mancher kam erst spät, obwohl kein Kind und 
kein Kegel daheim. So ein paar Rote langten auch für den Klingel-
beutel, `nen Zehner konnte sich halt nur der Doktor leisten. Zum 
Schluss wurde der Pfarrer über den grünen Klee gelobt.
Wieder einmal hatten unsere Autofahrerin (Julia Dürr) und ihr 
Ehemann (Birgit Rupp) vom letzten Jahr so ihre kleinen Ehepro-
bleme. Ein gemütlicher Abend, die Ehefrau Theres bügelte und 
ihr Mann Hermann las Zeitung. Gemütlich, bis die Schwester der 
Ehefrau zur goldenen Hochzeit gratulierte. „Wäre sie doch nur 
nicht ans Telefon gegangen“, dachte Hermann. Während näm-
lich die frischgebackene goldene Braut feiern wollte, fand es der 
Gatte sehr gemütlich zu Hause.
Iris Anderer, Katrin Selinger, Gesine Schwab, Geraldine Ganter, 
Rebecca Gropp, Sheila Weber, Marianne Müller, Margitta Kap-
pler, Katharina Lindner und Tina Keßler in der Seniorenresidenz 
zeigten, wie wichtig Koordination und körperliche Fitness sind. 
Auch Liebeskummer lohne sich im Alter nicht. Beim Bingo laufen 
Geist und Körper zu Hochtouren auf, so dass auch der Tanztee 
flott über die Bühne geht. Trainiert wurden die rüstigen Senior/
innen von Iris Anderer.
Großes Finale „Wir haben Spaß am Leben …“ mit allen Akteurin-
nen. Herzlichen Dank an die Teams im Hintergrund: Die Technik 
Matthias Strack, Anja Maucher, Karl Becker; Die Bühne: Man-
fred Kappler, Bernd Müller, Eli Weber; Die Fotos: Udo Koller, Mir-
jam Bartberger; Die Küche: Ellen Polz, Gabi Seiberlich, Michael 
Endres, Jürgen Becker, Klaus Axtmann und alle Helfer/innen. 
(Text Michaela Masino)

 
Das große Finale auf der Bühne.� Foto: Mirjam Bartberger
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Auszubildende übergeben Rathausorden 2026: 
„Rin in die Kartoffeln, raus aus den Kartoffeln“

Ausbildungsmesse an der GMS Karlsbad-Waldbronn:  
Workshop-Format zum siebten Mal erfolgreich

Wenn die Auszubildenden der Erich Jaeger GmbH (Werk Taller) 
den jährlichen Rathausorden für den Rathausturm übergeben, 
dann nähert sich das närrische Treiben in Waldbronn seinem 
Höhepunkt. Der Übergabetermin hat mittlerweile eine sehr lan-
ge Tradition. Die Azubis fertigen seit mittlerweile 24 Jahren den 
Orden für die Gemeinde und übergeben diesen dann immer im 
Rathaus. In diesem Jahr kam Ausbildungsleiter Martin Becker, 
der seit Jahrzehnten die Ausbildungswerkstatt betreut, zusam-
men mit drei Auszubildenden. Gemeinsam übergaben sie rund 
200 Orden an Bürgermeister Christian Stalf.

Jedes Jahr ziert ein besonderes Motiv den Orden: In diesem 
Jahr geht es symbolisch um die Inbetriebnahme der Festhalle, 
was von allen Akteuren viel Geduld abverlangt. Traditionell wird 
der Orden beim Rathaussturm vom Bürgermeister an die zahl-
reichenden Faschingstreibenden verteilt.

Die Orden haben in diesem Jahr sechs Auszubildende, darunter 
Verfahrens-, Industrie- und Werkzeugmechaniker sowie Mecha-
troniker, unter der Federführung von Martin Becker angefertigt. 
Das Fräsen und der Siebdruck des Ordens erfolgen außerhalb 
der Firma, das Entgraten und Einfädeln der Bänder wird in der 
Ausbildungswerkstatt getätigt. Christian Stalf bedankte sich 
herzlich bei der Erich Jaeger GmBH und Martin Becker für die 
langjährige Unterstützung sowie bei den Auszubildenden für ihre 
tatkräftige Beteiligung. „Ein herzliches Dankeschön für die jahre-
lange Kooperation. Es beweist doch wieder, wie sehr sich die 
heimischen Firmen sich mit der Gemeinde und auch dem Fa-
schingstreiben in Waldbronn identifizieren“, so Stalf.

INFO: 
Im Übrigen ist die Erich 
Jaeger GmbH immer auf der 
Suche nach Facharbeitern 
und Auszubildenden. 
Wer Interesse hat, darf sich gerne 
bei Martin.Becker@taller.de melden.

 
Azubis und Ausbildungsleiter Martin Becker übergeben die 
Rathausorden an Bürgermeister Christian Stalf.
� Foto: Gemeinde Waldbronn

Am 04. Februar 2026 veranstaltete das Team der Berufsorientie-
rung der Gemeinschaftsschule Karlsbad-Waldbronn zum sieb-
ten Mal die schuleigene Ausbildungsmesse. Anders als bei einer 
klassischen Berufsmesse stand auch dieses Mal das Mitmachen 
im Mittelpunkt: Schülerinnen und Schüler konnten an mehreren 
Stationen direkt in berufstypische Aufgaben hineinschnuppern.
Rund 75 Neuntklässlerinnen und Neuntklässler arbeiteten in 
Kleingruppen und besuchten elf Firmen aus der Region, die ihre 
Ausbildungsberufe vorstellten. Die meisten der beteiligten Be-
triebe hatten praxisnahe Übungen vorbereitet. Konkret waren 
das kleine Aufgaben, die typische Arbeitsabläufe abbilden. Sie 
informierten ferner über Praktika- und Ausbildungsmöglichkei-
ten. Auszubildende und Personalverantwortliche waren vor Ort 
und beantworteten Fragen aus erster Hand.
Die Schulleitung sowie die verantwortlichen Lehrkräfte für Be-
rufsorientierung eröffneten die Veranstaltung und begleiteten die 
Stationsrunde. Auch die Bürgermeister Björn Kornmüller und 
der Waldbronner Bürgermeisterstellvertreter Alexan-
der Kraft nutzten die Gelegenheit für einen Rundgang 
und informierten sich über das Konzept. Bürgermeister 
Björn Kornmüller freute sich über das wichtige Ange-
bot der Gemeinschaftsschule in der Übergangsphase 
zwischen Schule und Unternehmen.
Aus Lehrersicht ist besonders wertvoll, dass Schülerin-
nen und Schüler nicht nur zuhören, sondern unmittel-
bar ausprobieren und reflektieren können. Die Unter-
nehmen leisteten dafür einen spürbaren Aufwand. Der 
direkte Austausch mit jungen Auszubildenden erwies 
sich als Gewinn für beide Seiten: Die Jugendlichen 
erhielten realistische Eindrücke, die Firmen konnten 
potenzielle Nachwuchskräfte kennenlernen.
Die Organisatoren zogen ein positives Fazit: Die Mes-
se habe wieder Orientierung geboten und bei vielen 
Schülerinnen und Schülern den Blick auf konkrete 
Ausbildungswege geschärft. Für die Lehrkräfte bleibt 
die Veranstaltung ein wichtiger Baustein in der Vor-

bereitung auf den Übergang in Ausbildung oder weiterführende 
Bildungsgänge.
Für Ihr großes Engagement danken wir unseren Kooperations-
partnern und folgenden an der Ausbildungsmesse beteiligten 
Unternehmen:
- Agilent Technologies
- Atruvia
- Bäckerei Nussbaumer
- Firmengruppe Harsch/ Artur Weiler Rohrleitungsbau-Tiefbau
- Flowserve
- Harman Becker Automotive Systems GmbH
- Herrmann Ultraschall
- Sparkasse Karlsruhe
- Polytec GmbH
- Hotel Schwitzers
- SRH Klinikum Karlsbad
(Text Kerima Schaudel / Redaktion Karlsbader Mitteilungsblatt)

 
Teilnehmer der Ausbildungsmesse gemeinsam mit Karlsbads Bürgermeis-
ter Björn Kornmüller (2.v.l.) und Bürgermeister-Stellvertreter Alexander 
Kraft (4.v.l.).� Foto: Kerima Schaudel / GMS Karlsbad Waldbronn
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Partystimmung bei der Concordia-Fastnacht

Unter dem Motto „Endlich wieder Fastnachtszeit – HELAU“ wa-
ren am vergangenen Samstag im Kurhaus Waldbronn extrem 
unterhaltsame Stunden bei der diesjährigen Prunksitzung der 
Concordia angesagt. Sitzungspräsident Achim Waible, zeitwei-
se vertreten durch Harry Reiser, führte dabei gewohnt souverän 
durch das abwechslungsreiche Programm.
Bereits beim Mottolied, gesungen von „The Mottos“ (Leitung 
Nicole Neusesser), wurden die Besucher auf einen stimmungs-
vollen Abend eingeschworen. Stimmungsvoll war auch der Auf-
tritt des Narrenchors unter der Leitung von Christian Seitz, der 
wieder gekonnt die musikalische Begleitung des kompletten 
Abendprogramms übernahm. Neben einem Rückblick auf das 
150. Jubiläumsjahr mit all seinen Events wurden von den Sän-
gern kommunalpolitische Themen eindrucksvoll gesanglich prä-
sentiert. Eine weitere tolle Stimmungsnummer weckte Erinne-
rungen an das Jahr 1975, den 100. Geburtstag der Concordia. 
Über den damaligen Auftritt der drei Stargäste Heino und des 
Duos Gitti und Erika wird heute noch gesprochen. 51 Jahre spä-
ter wurden sie hervorragend imitiert von Gundi Bechtel und Mar-
grit Kuderer als Gitti und Erika und von Jürgen Fody als Heino.
Es wurde aber nicht nur gesungen und geschunkelt. Was wäre 
eine Concordia-Prunksitzung ohne ihre Tanzgarden mit ihren be-
geisternden Auftritten? Mit ausgefeilten Choreografien, beeindru-
ckenden Showelementen und tollen Kostümen rissen die vielen 
Aktiven dieser Garden das Publikum förmlich von den Sitzen. So 
sorgten zu Beginn das Tanzmariechen Vianne Kunz, trainiert von 
Petra Becker, mit sensationellen akrobatischen Elementen und die 
von Vianne Kunz selbst geleitete Concordia-Kindergarde mit dem 
Kindermarsch gleich für eine tolle Stimmung im Saal. Ein beson-
derer Augenschmaus war wieder der temperamentvolle Marsch-
tanz der Rot-Grünen Funken unter der Leitung von Elena Friedel. 
Die Showtanzgruppen verzauberten das Publikum bei ihren Tän-
zen mit außergewöhnlichen Themen. Unterschiedliche Emotionen 
wie Freude, Angst, Kummer und Wut wurden in beeindruckender 
Weise vom Tanznachwuchs der Concordia-Kindergarde unter der 
Leitung von Isabella Hammer dargestellt. Die Concordia-Jugend-
garde, die von Luisa Allion trainiert wird, kam aus der geheimnis-
vollen Welt der Wahrsagerei auf die Bühne und präsentierte dem 
Publikum mit kreativen Ideen einen zauberhaften Showtanz. In 
die Welt von „The Greatest Showman“, dem Musicalfilm mit purer 
Show und Leidenschaft, nahm die Concordia-Frauengarde die Be-
sucher bei ihrem fantastischen Auftritt mit. Eine tolle Premiere als 
neue Leiterin dieser Gruppe konnte dabei Vanessa Balsamo-No-
cera feiern. Einen weiteren showtänzerischen Höhepunkt lieferten 
zu später Stunde die Akteure der Rot-Grünen Funken als Omas in 
Begleitung von zwei Opas im Urlaub auf Mallorca mit beeindru-
ckenden Choreografien unter der Leitung von Kristina Becker ab.
Bleiben noch die obligatorischen Büttenreden, ohne die eine 
Concordia-Fastnacht undenkbar wäre. Den Beginn machte Mirko 
Gremsperger als Gustel, der mit lädierten Ohren das Publikum 
begrüßte („Mir geht’s net so gut, wie ihr bestimmt scho gseh habt 
… mei Ohre ... ich heb gebügelt, dann hat's Handy geklingelt. 
Hab dann aus Versehe 's Bügeleise ans Ohr ghobe.“). Er ließ es 
sich dennoch nicht nehmen, wiederum so einige Anekdoten aus 

seinem jungen Leben so richtig frech und völlig ungebremst zu er-
zählen. Auch Susanne Suse Blesinger alias Roswitha Rosa Schrill 
hatte wieder zu allem ihre Meinung, die sie gekonnt und ihrem 
Namen entsprechend schrill in Reimform auf den Punkt brachte. 
Von Donald Trump über Friedrich Merz bis hin zu Waldbronner 
Themen wie der Zukunft des Fastnachtsumzuges, dem Eistreff 
und dem geplanten Feuerwehrhaus („Also, ich kenn mich mit dem 
ganze Prozedere jo ehrlich gsagt net so aus – aber könnt sich die 
Betreibergsellschaft net au kümmere um unser Feuerwehrhaus?“) 
– fast kein Thema wurde von ihr ausgespart. Fehlen durfte auch 
nicht Appolonia Donnerkrach, die Bauersfrau aus Reichenbach, 
dargestellt von Gaby Horatschek, die nicht nur über Erlebnisse 
mit „ihrem Otto“ berichtete („Meim Otto – dem tät's a mol gut 
do, wenn er widder ins beichte geh tät – Grund genug hätt er.“). 
Auch über den Gemeinderat und den Bürgermeister sowie über 
eine Begegnung der Nachbarin mit einem Hausierer plauderte sie 
wieder so allerlei aus. Dann war da noch der Vincenz, wer kennt 
ihn nicht, dieses Concordia-Fastnachts-Urgestein in Person von 
Achim Waible („Gudde Nowed, do binne widder, henn da scho 
gwade uff me?“). Was dieser wieder in seiner unnachahmlichen 
Art über seine Alma und alle möglichen anderen Dinge so alles 
rausgehauen hat, das war schon unglaublich.
Und dann gab es an diesem Abend noch einen ganz besonde-
ren Moment. Roger Waible übergab nach sage und schreibe 45 
Jahren den Stab des Zeremonienmeisters an seinen Nachfolger 
Marcel Becker. 45 Jahre sorgte Roger Waible mit großer Hingabe 
und viel Herzblut dafür, dass auf der Bühne alles seine Ordnung 
hatte und reibungslos ablief. Achim Waible dankte ihm im Namen 
aller Concordia-Fastnachter für sein großes Engagement.
Die Veranstaltung wird am kommenden Samstag um 19.33 
Uhr nochmals in voller Länge über die Kurhausbühne ge-
hen. Für Kurzentschlossene gibt es noch Karten bei IMPULS 
Waldbronn in der Pforzheimer Str. 32 und an der Abendkasse.
(Text: Friedhelm Becker)

 
Toller Tanznachwuchs: die Concordia-Kindergarde 
� Foto: Alle Bilder: GV Concordia Reichenbach

 
Feste Größe der Concorida-Fastnacht: 
Gaby Horatschek als  
Appolonia Donnerkrach.

 
Danke für 45 Jahre Zeremonienmeister: Roger Waible
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SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung 
Immer freitags von 10.30 bis 11.30 Uhr 

 im Rathaus Waldbronn (EG)

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

regelmäßige Sprechstunden 

wechselnde Ansprechpartner

Vorträge, offene Spechstunden
Themen und Termine entnehmen 
Sie dem Amtsblatt

Fr. 12.02.2026
10.30 Uhr

Sicherheitsberatung für Senioren
Veranstaltungsort: EG Rathaus
Veranstalter: SNW & Gemeinde Waldbronn

Fr. 13.02.2026
19.11 Uhr

Sportlerball
Veranstaltungsort: TVB Turnhalle
Veranstalter: TV Busenbach

Sa., 14.02.2026
14 Uhr

Seniorenfasching
Veranstaltungsort: Kurhaus
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Sa., 14.02.2026
ab 19.33 Uhr

Prunksitzung
Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
Veranstalter: Concordia Reichenbach

Di., 17.02.2026
14.01 Uhr

Faschingszumzug
Veranstaltungsort: Waldbronn
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Di., 17.02.2026
18.33 Uhr

Faschingsparty
Veranstaltungsort: TVB Turnhalle
Veranstalter: TV Busenbach

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veran-
staltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Falls noch nicht geschehen, bitte die Veranstaltungster-
mine auf der Homepage der Gemeinde eintragen.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/
Veranstaltungskalender

Bürgermeister Christian Stalf bietet wechselnde  
Sprechstunden in den einzelnen Ortsteilen an.

Die nächste Sprechstunde findet statt am

Samstag, 14. März 2026  
von 9 bis 12 Uhr 

im alten Rathaus in Etzenrot.

Sprechstunde nur nach vorheriger  
Terminvereinbarung bei Frau Becker  

unter Telefon 07243-609 101. 

Wir bitten Sie, im Interesse  
nachfolgender Bürgerinnen und Bürger,  

die vorgegebene Zeit einzuhalten. 

Alle weiteren Termine geben wir rechtzeitig  
im Amtsblatt und  

in den sozialen Medien bekannt.

Sprechstunden vor Ort

 Heute 
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                                 Fitness Fighting mit Michael Bauer 

         Den inneren Schweinehund besiegt man am besten gemeinsam – Teil 2  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Training auf dem Laufband 
ist zu langweilig und die Han-
teln liegen verstaubt unterm 
Sofa? Dann gib dem inneren 
Schweinehund einen Tritt. 
Mit Fitness Fighting geht das   
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 ganz einfach, denn obwohl in 
der Gruppe gegen über-
schüssige Kilos angekämpft 
wird, trainiert jeder auf sei-
nem Niveau und die Muckis 
wachsen nebenbei. 
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ohne Körperkontakt. Es besteht somit kein höheres 
Verletzungsrisiko als bei anderen Workouts. Der größte 
Gegner bleibt der innere Schweinehund, der nach einem 
langen Arbeitstag lieber mit der Chipstüte vor dem 
Fernseher sitzen würde. Doch dieser bekommt nun 
einen Tritt.  Infos unter:  www.sport-und-events.com 
 
 
 
 

 

  Waldbronner WaldbronnerWaldbronner Selbständige SelbständigeSelbständige auf aufauf der derder Lifestyle-Messe MesseMesse „BELEVÍTA“ BELEVÍTA“BELEVÍTA“ im imim Eventhaus
       

                             
         

Fitness-Fighting ist ein Ganzkörpertraining mit Schlag- 
und Tritttechniken, aber ohne Körperkontakt.   

Waldbronn wird am 21. und 22. Februar zum Treffpunkt für alle, die das Stil- und Genussvolle lieben. Die Lifestyle-
Messe „BELEVÍTA“ öffnet jeweils von 11 bis 18 Uhr im Eventhaus Waldbronn ihre Türen. Besucher erwartet eine 
liebevoll gestaltete Messewelt, die alle Sinne anspricht. 

 

Michael Bauer: „Du willst dich 
fitter, stärker und selbstbewusster 
fühlen, aber langweilige Workouts 
im Gym motivieren dich einfach 
nicht? Dann brauchst du ein 
Training, das dich wirklich packt.  
Fitness-Fighting ist intensiv, ab-
wechslungsreich und mit echtem 
Team-Feeling. Probiere es aus!“ 

Fitness-Fighting ist ein abwechslungsreiches Ganzkörper-
Workout für wirklich jeden. Durch das Zusammenspiel von 
Schlag- und Tritttechniken am Schlagpolster und gezielten 
Fitnessübungen mit dem eigenen Körpergewicht, wird der 
komplette Körper trainiert. Kraftausdauer, Koordination und 
Beweglichkeit sind hierbei die wichtigsten Aspekte. Jeder 
trainiert auf seinem eigenen Fitness-Level. Deshalb sind die 
Gruppenkurse für jeden geeignet. Egal, ob Mann, Frau, dick 
oder dünn, stark oder schwach, Anfänger oder Fortge-
schrittener. Ab einem Alter von 14 Jahren dürfen und können 
alle von Fitness-Fighting profitieren. Im Gegensatz zu Krav 
Maga, das in den Räumlichkeiten von Michael Bauer 
ebenfalls angeboten wird, trainiert man beim Fitness-Fighting 
 
 

„Es soll werden wie die Offerta in Karlsruhe, nur in klein.“, so beschreiben 
die Veranstalterinnen Simone Güldenpfennig und Corinna Lamperts-
dörfer ihre Idee hinter der neuen Lifestyle Messe. Die Inhaberin der Praxis 
„Zeit für Mich“ bietet seit 17 Jahren Fußpflege, Kosmetik und Wimpern-
styling an. Gemeinsam möchten die Damen am dritten Februarwochen-
ende ein neues Messeformat nach Waldbronn holen. Präsentiert wird ein 
hochwertiger Mix aus Mode, Beauty, Gesundheit, Genuss und Design von 
regionalen Ausstellern, die mit Fachwissen und persönlicher Beratung 
überzeugen. Auch Waldbronner Unternehmen machen mit. Beate Allion 
von IMPULS Mode und Lieblingsstücke wird ihre exklusive Damenmode 
präsentieren, ergänzt durch eine individuelle Farb- und Stilberatung. Für 
ästhetische Akzente wird Emanuel Vogel-Feckler von der Stilmanufaktur 
mit ausgesuchten Blumenarrangements sorgen. Besucher dürfen sich 
zudem auf exklusive Messeangebote und kulinarische Köstlichkeiten freuen. 
 
 
 

Der Eintritt kostet 8 Euro, Kinder sind frei. Vorverkaufskarten sind in 
Waldbronn bei IMPULS Mode, Pforzheimer Straße 32, der Stilmanufaktur, 
Talstraße 9 und der Praxis „Zeit für Mich“, Eichenweg 5 sowie in Ettlingen 
bei No.1 Sun & Beauty, Im Ferning 4, erhältlich. 
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Die Kurverwaltung informiert

Am Faschingsdienstag, den 17. Februar 2026, wird es in Waldbronn
wieder närrisch! Der traditionelle Faschingsumzug startet um 14:01 Uhr in
Busenbach und zieht fröhlich weiter nach Reichenbach. 

Die Albtherme ist an diesem Tag ganz normal für Sie geöffnet – und
bietet Ihnen die einzigartige Gelegenheit, den Umzug aus ganz entspannter
Perspektive zu erleben!

Von unseren Sauna-Freiterrassen genießen Sie einen einmaligen Blick auf das
närrische Geschehen und die bunten Fasnachtsgruppen – wo gibt es so etwas
sonst? Tauchen Sie ein in die Lebendigkeit des Faschingsumzugs und gönnen
Sie sich gleichzeitig wohltuende Entspannung in unserer Therme.

Bitte beachten Sie, dass es durch den Umzug zu Änderungen in der
Verkehrssituation kommen kann. Innerörtliche Umleitungen werden
ausgeschildert, und die direkten Zufahrten zur Albtherme sind zeitweise
erschwert. 

Damit Ihre An- und Abreise möglichst entspannt verläuft, empfehlen wir:

Eine frühzeitige Anreise vor Beginn des Umzugs (Start um 14:01 Uhr).
Einen längeren Aufenthalt einzuplanen, um Stoßzeiten vor und nach dem
Umzug zu vermeiden.
Wenn möglich, die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln oder zu Fuß
zu wählen.

Und falls Ihnen der Trubel doch zu groß wird: In der Albtherme finden Sie
jederzeit Ruhe und Erholung – ganz abseits des Faschingsgeschehens. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen einen wunderschönen
Faschingsdienstag! 

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 9, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Die Tourist Information Waldbronn wird durch farbenfrohe Kunstwerke noch
lebendiger und einladender! 
Die Waldbronner Künstlerin Anuschka Rausch hat der Kurverwaltung/
Tourist Information freundlicherweise zwei ihrer beeindruckenden Kunstwerke
als Leihgabe zur Verfügung gestellt – dafür möchten wir uns herzlich bei ihr
bedanken. Die Werke bereichern unsere Räumlichkeiten und schenken täglich
Freude und Inspiration.

Die beiden Kunstwerke im Detail:
 Bild "London": Comic Garten – eine humorvolle und farbenfrohe

Komposition. London im Blick, das Strahlen der Herzen im Fokus – Minni und
Mickey vereint in einem Moment voller Gefühl. Dieses Kunstwerk feiert die
Magie des Zusammenseins.

 Bild "Zartheit": Eine florale Komposition, die blüht und bleibt – ein
"Goldener Nachmittag" im zauberhaften Spiel der Sonnenstrahlen.

Wir laden Sie herzlich ein, die Bilder bei Ihrem Besuch in unserer Tourist
Information Waldbronn zu bestaunen. 

Ein großes Dankeschön an Anuschka Rausch
für diese wundervolle Kooperation! 

Weitere Informationen über die Künstlerin und ihre Werke finden Sie unter
www.rausch-kunst.de oder auf Instagram @kunst.rausch. 

Fasching und Wellness vereint in der Albtherme
Beste Aussicht auf den Waldbronner Faschingsumzug

Farbenfrohe Kunst in der Tourist Information
Gemälde von Anuschka Rausch - Atelier Kunst(T)Raum

in Waldbronn

m Besuch in unserer T

ihre Werke finden Sie
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 		    9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 						      14:00 – 18:00 Uhr
Terminvereinbarung erwünscht, um die persönliche Anwesen- 
heit des Mitarbeiters zu gewährleisten
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, 
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 				      7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 						        7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 							         7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 
im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 19.02.
1,1-cbm-Container: 13.02.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 12.02.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 20.02.
Schadstoffsammlung
Aus Kapazitätsgründen bietet der Abfallwirtschaftsbetrieb 
nur noch einen Sammeltermin für Waldbronn an.
Waldbronn (Parkplatz Festhalle)
20.03.2026, 8.00 bis 10.15 Uhr
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
21.02.2026, 14.00 bis 16.00 Uhr
Altpapiersammlung Etzenrot
Nächste Sammlung ist voraussichtlich am 18.04.2026 (von 
9.00 bis 12.00 Uhr).
Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund  
hat neue Öffnungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 	  9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 	   9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag,	 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag,	   9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 	   9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag,	 10.00 bis 16.00 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 	  9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 	   9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag,	 10.00 bis 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störleitstelle Netze-Gesellschaft Südwest
Tel. 0800 3629275
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de
Folgende Bereitschaftspraxis hat weiterhin geöffnet:
Bereitschaftspraxis am Städtischen Klinikum Karlsruhe
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag:	 19 – 22 Uhr
Mittwoch: 	 13 – 22 Uhr
Freitag: 	 16 – 22 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen:	 8 – 21 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Für viel gute Laune und Freude bei den Kindern und Eltern sorg-
te auch im 100. Jubiläumsjahr der Kolpingsfamilie Reichenbach 
ein buntes Programm beim Kinderfasching, dessen Erlös wieder 
einer sozialen Einrichtung zur Verfügung gestellt wird.
Bereits seit 1993 gibt es den Kinderfasching der Kolpingsfamilie 
Reichenbach, der seitdem jedes Jahr ein fester Bestandteil der 
Faschingskampagne in Waldbronn ist. Es ist eines der wenigen 
Angebote zur Faschingszeit in Waldbronn, das ganz besonders 
für die Kinder und deren Eltern angeboten wird. So verwundert 
es auch nicht, dass die begehrten Tickets wieder innerhalb kür-
zester Zeit vergriffen waren. Traditionsgemäß fand die große 
Faschingsveranstaltung der Kinder wieder am Sonntag vor Fa-
sching im Kurhaus Waldbronn statt.
Nachdem alle Tickets gescannt waren, zogen zu Beginn die Ak-
tiven der Kolpingsfamilie mit ihrem bunt geschmückten Kolping-
banner zu den Klängen des Narrhalla-Marschs durch den Kur-
haussaal ein. In launigen Versen begrüßten Alexandra Kunz und 
Markus Kraft vom Organisationsteam die gespannt wartenden 
Kinder und Erwachsenen. Unter ihnen auch Waldbronns Bür-
germeister Christian Stalf. Danach übernahm Aaron Kunz, der 
in diesem Jahr als Gute-Laune-Fee auftrat, das 
Mikrofon und auch gleich die Moderation des 
Nachmittags. Er führte wie immer mit großer Be-
geisterung durch das Programm, das er zusam-
men mit Susanne Gebhardt zusammengestellt 
hatte. Sie hatte auch wieder viele tolle Bastelei-
en für den Basteltisch für die vielen Kinder vor-
bereitet. Der Basteltisch wurde gerne von den 
Kindern belagert, denen der Trubel im Saal zu 
viel wurde und die sich zurückziehen oder sich 
einfach auch nur kreativ betätigen wollten.
Für die Kinder gab es viel Musik, tolle Mit-
machspiele, Süßigkeiten oder Polonäsen. Es 
wurde auch die eine oder andere Stimmungs-
rakete im Kurhaussaal gezündet. Ganz nach 
dem Motto „Kinder für Kinder“ haben die 
Kindertanzgarden des Gesangvereins Con-
cordia und des Musikvereins Lyra ihre toll 
einstudierten Tänze dem Publikum darge-
boten und das bunte Programm bereichert. 
Eine Win-win-Situation für alle: Die jungen 
und älteren Zuschauer waren sichtbar be-
eindruckt von den tollen Darbietungen der 

Famoser Kinderfasching der Kolpingsfamilie Reichenbach 
im Jubiläumsjahr

Tanzkinder und die jungen Tänzer*innen konnten ihre über Wo-
chen eingeübten Tänze und die tollen Kostüme mit Stolz vor 
Gleichaltrigen einmal mehr präsentieren. Die Zuschauer ließen 
die Garden nicht ohne Zugaben von der Bühne.
An dieser Stelle sei auch das gute Miteinander der Vereine in 
Waldbronn erwähnt. Der Musikverein Lyra und der Gesangverein 
Concordia haben – wie in all den Jahren zuvor – auch in diesem 
Jahr dankenswerterweise den geschmückten Kurhaussaal von 
ihren Prunksitzungen der Kolpingsfamilie zur Verfügung gestellt 
und so die Arbeit der Kolpingsfamilie unterstützt.
Für die Musik und das Licht sorgten Julius Kunz und David Kraft. 
Der Dank galt am Ende allen, die mitgeholfen haben. Ohne die 
vielen freiwilligen Helfer wäre eine Veranstaltung in dieser Grö-
ßenordnung nicht möglich. Zum großen Finale ließen alle Kinder 
in einem großen bunten Fallschirm unzählige Luftballons durch 
die Luft wirbeln und hatten dabei sichtlich Spaß.
Der Erlös der Veranstaltung wird wie immer einer sozialen Ein-
richtung zur Verfügung gestellt werden. Weitere Informationen 
zur Kolpingsfamilie und das Veranstaltungsprogramm im Jubilä-
umsjahr gibt es unter www.kolping-reichenbach.de.
(Text Markus Kraft)

 
Viel Trubel, sehr beliebt und restlos ausverkauft war der diesjährige Kinderfasching im Kurhaus.

Die Verantwortlichen von der Kolpingfamilie Reichenbach gemeinsam  
mit Bürgermeister Christian Stalf.
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Erforderliche Absperrmaßnahmen

Die Gemeindeverwaltung bittet alle Anwohner, die durch verkehrstechnisch er-
forderliche Absperrmaßnahmen kurzfristig ihr Grundstück nicht erreichen können, 
um Verständnis. Die Ordner sind angewiesen, Ihnen die Durchfahrt zu gewähren, 
solange es die Sicherheit aller erlaubt.

Für Notfälle (Feuerwehr, Rettungsdienst, Polizei) ist die Zufahrt jederzeit gegeben.

Änderung Innerorts-Busverkehr L155

Wegen verschiedener Straßensperrungen anlässlich des Faschingsumzuges, kommt es 
am Faschingsdienstag zu Änderungen im Busverkehr. Einige Haltestellen können nicht 
angefahren werden. Bitte informieren Sie sich auch am Aushang an den Haltestellen: 
Die Linie 155 wird zwischen 11 Uhr und 17 Uhr in zwei Abschnitte geteilt und verkehrt 
lediglich im Abschnitt zwischen Busenbach Bahnhof und Reichenbach Ermlisgrund via 
Ostendstraße und Sportzentrum (jede zweite Fahrt beginnt/endet bereits in „Busenbach 
Oberdorf“) sowie zwischen Etzenrot Bahnhof und Etzenrot Esternaystraße. Die Halte-
stellen „Busenbach Rathausmarkt“ „Busenbach Albtherme“, „Reichenbach Kulturtreff“, 
„Reichenbach Friedenstraße“, „Reichenbach Friedhof“, „Reichenbach Albert-Schweit-
zer-Schule“, „Reichenbach Nelkenstraße“, „Reichenbach Monmouth-platz/Kurhaus“ 
und „Etzenrot Strauß“ sind in diesem Zeitraum ersatzlos aufgehoben. Ab 17 Uhr kann 
die Linie 155 wieder durchgehend von Busenbach über Rathausmarkt – Albtherme – 
Kurhaus nach Etzenrot verkehren.

Wichtige Infos 
zum Waldbronner Faschingsumzug 

am Faschingsdienstag, 17.02.2026, um 14.01 Uhr

Straßensperrungen und Anordnung von Halteverboten

Die Stuttgarter Straße und die Kinderschulstraße sind wegen des Straßenfestes 
bis in die Abendstunden voll gesperrt. Die Umleitungen erfolgen innerörtlich. Die 
Stuttgarter Straße wird über die Zwerstraße/ Nelkenstraße/ Ettlinger Straße um-
geleitet. Aus diesem Grund wird in der Zwerstraße und Nelkenstraße beidseitig 
absolutes Halteverbot angeordnet. In den Aufstellungsstraßen (Wiesenstraße, Im 
Reh, Talstraße), Kinderschulstraße, Gartenstraße, St.-Wendelin-Straße und in der 
Friedenstraße wird ebenfalls ein beidseitiges Halteverbot angeordnet.

Geparkte Fahrzeuge werden auf Kosten des Halters abgeschleppt.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.
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Nr. Zunft, Gruppe, Gemeinschaft

1 Kolpingfamilie Reichenbach

2 Musikverein Reichenbach

3 KTZV Reichenbach

4 Waldbronner Hexen

5 DRK Etzenrot

6 FT Forchheim

7 Gesangsverein Concordia Reichenbach

8 R'edder Icebär'n

9 Eistreff Waldbronn u. Förderverein

10 Fasnachtsgemeinschaft Auerbach

11 E-Juniorinnen TSV Palmbach

12 TV Busenbach

13 Weierer Primaffen

14 Etzenroter Heidebückel

15 Teufel vom Etzenberg

16 Musikverein Busenbach

17 Schlosseulen der Narrengilde Ettlingen

18 Ettlinger Rebhexen

Nr. Zunft, Gruppe, Gemeinschaft

19 Quellengeister Bad Rotenfels

20 Waldmännle Pfaffenrot

21 Schadde Hexe

22 Pfortzer Windhexen Maximiliansau

23 fällt weg

24 Durlacher Mondhexen

25 Fit for Fun Damen - FC Busenbach

26 Durstige Wölfe Waldbronn

27 KiFaZ Waldbr.-Karlsb.(ab'26 Pfarr. Ettl. St.Martin)

28 Auer Atzen Verein

29 Auer Thekensportler

30 Theken Sportler 2011

31 Rheinstettener Hopfendrescher

32 Rheinstettener Tresenathleten

33 Party Sektion Rheinstetten

34 Rheinstettener Faschings-Raketen

35 Rheinstettener Faschings-Chaoten

36 TSV Reichenbach

Aufstellung der Gruppen, Faschingsumzug 17.02.2026, 
 Beginn 14.01

Fotos: Achivbilder
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Merkblätter für Krisen und Katastrophen

Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) hat einen neuen Ratgeber „Vorsorge für Krisen und 
Katastrophen“ herausgegeben. In den nächsten Wochen bringen wir einige Auszüge und Merkblätter, die Sie gerne heraus-
trennen können. Der neue Ratgeber kann ab sofort auf der Website des BBK heruntergeladen oder kostenfrei bestellt werden:  
www.bbk.bund.de/ratgeber-checkliste. Weitere Informationen und ergänzende Hinweise zur persönlichen Notfallvorsorge 
gibt es auch auf der Website des Landkreises Karlsruhe unter https://www.landkreis-karlsruhe.de/Bevölkerungsschutz.

18

Mit Kindern über Krisen sprechen 
Über Medien, Schule oder Gespräche von Erwachsenen können Kinder Nachrichten  
mitbekommen, die sie verunsichern und verängstigen – zum Beispiel über  
Notlagen, Kriege oder Katastrophen. Es ist wichtig, die Sorgen der Kinder ernst  
zu nehmen und sie mit ihren Ängsten nicht alleine zu lassen. 

Jedes Kind ist anders 

Kinder zeigen Belastungen auf unterschiedliche Weise und anders als Erwachsene. 
Manche Kinder haben Konzentrationsschwierigkeiten oder Alpträume. Manche 
Kinder zeigen zunächst – vielleicht entgegen der Erwartungen – keine auffälligen 
Reaktionen. Andere Kinder wirken ängstlich oder gereizt. Wie auch immer Ihr  
Kind reagiert, zeigen Sie Verständnis. 

Bieten Sie Ihrem Kind an, etwas gemeinsam zu machen. Manche Kinder können 
ihre Gedanken, Gefühle und Wünsche gut über Malen oder Schreiben ausdrücken. 
Kleinere Kinder gestalten ihre Empfindungen im Spiel.

Rat und Hilfe 
Die meisten Reaktionen auf Krisen sind normal. Wenn Sie sich 
jedoch große Sorgen um Ihr Kind machen, scheuen Sie sich nicht, 
Rat zu suchen. Ihre Kinderärztin, Beratungsstellen oder Kinder- 
und Jugendlichen psychotherapeuten können unterstützen. 

Kostenfreie Beratung für Eltern, Jugendliche und Kinder  
bietet zum Beispiel www.nummergegenkummer.de
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So können Sie Halt geben 

Oft stellen Kinder von ganz alleine Fragen, wenn sie etwas beschäftigt: Hören Sie 
gut zu, wenn Ihr Kind Fragen hat und über aktuelle Ereignisse sprechen möchte. 

• Beantworten Sie Fragen offen und ehrlich. Versuchen Sie dabei so sachlich,
einfach und klar wie möglich zu sprechen. Sie können auch gemeinsam
altersgerechte Nachrichtenformate sehen. Drängen Sie Ihrem Kind aber keine
Gespräche über Krisen auf, wenn es nicht darüber sprechen möchte.

• Wenn Sie selbst ein Ereignis belastet, sollte Ihr Kind Ihr Verhalten verstehen
können. Erklären Sie, warum Sie besorgt oder traurig sind. Das zeigt, dass es
ganz normal und verständlich ist, dass Krisen unsicher machen.

• Vermitteln Sie positive Botschaften, zum Beispiel „Wir passen auf dich auf.”,
„Wir sind für dich da.”, „Wir sind gut vorbereitet.”. Kinder sollten spüren, dass
sie sicher sind und von ihren Eltern und ihrem Umfeld aufgefangen werden.

 19 19
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Medizinische Notfälle  
selbst behandeln 
In einer Krise oder Katastrophe kann es sein, dass der Rettungsdienst, Kranken-
häuser und Apotheken vorübergehend nicht verfügbar sind. Daher ist es sinnvoll, 
wichtige Medikamente zuhause zu haben. Eine solche Hausapotheke kann Ihnen 
helfen, kleine Notfälle selbst zu bewältigen. 

Das sollte eine Hausapotheke enthalten 

 • Persönliche Medikamente, zum Beispiel Asthmaspray, nach individuellem  
Bedarf. Wenn Sie regelmäßig auf Medikamente angewiesen sind, ist ein  
Vorrat für mindestens zehn Tage sinnvoll. 

 • Material zur Wundversorgung, zum Beispiel Pflaster und Mullbinden 

 • Basisausstattung, zum Beispiel Schmerzmittel und Fieberthermometer 

Eine ausführliche Checkliste finden Sie auf Seite 33. 

Tipp 
Bei einem Herzkreislaufstillstand kann jeder Mensch helfen: 
mit einer Herzdruckmassage. Wiederbelebung durch  
Herzdruckmassage zu lernen, ist nicht schwer. Einfache 
Anlei tungen gibt es in Erste-Hilfe-Kursen oder unter:  
www.wiederbelebung.de

So können Sie sich vorbereiten 

In einem Erste-Hilfe-Kurs kann man lebensrettende Maßnahmen lernen und üben. 
Das gibt Ihnen Sicherheit, wenn jemand Hilfe benötigt. Sollte Ihr letzter Erste-Hilfe-
Kurs bereits einige Zeit her sein: Frischen Sie am besten Ihre Kenntnisse auf! 

In einem Erste-Hilfe-Kurs lernen Sie zum Beispiel auch, wie Sie stark blutende 
Wunden verbinden können. 
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So legen Sie einen Druckverband an

Ist eine Wunde sehr tief und blutet stark, ist ein Druckverband nötig, um den  
Blutverlust zu stoppen. Es ist für Sie sinnvoll zu wissen, wie Sie einen Druck-
verband anlegen können, wenn vorübergehend die medizinische Versorgung  
eingeschränkt ist. Verbandkästen oder Erste-Hilfe-Kits enthalten Materialien  
für die Versorgung von Verletzungen. Das ist eine gute Unterstützung, wenn Sie 
die Dinge nicht einzeln kaufen möchten.

1. Schritt: 
Kompresse auf die Wunde legen.

2. Schritt:
Kompresse mit einer Mullbinde  
zwei- bis dreimal umwickeln.

3. Schritt:
Ein Druckpolster auf die Stelle legen, 
an der die Wunde ist, zum Beispiel  
ein Päckchen mit Mullbinden aus  
dem Verbandkasten.

4. Schritt:
Mit der Mullbinde das Druckpolster 
mehrmals umwickeln, danach  
die Mullbinde mit Pflasterstreifen  
befestigen.
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Amtliche Bekanntmachungen
Wahlbekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachungen
Wahlbekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachungen - Wahlbekanntmachungen

Das Bürgerbüro/Wahlamt informiert:  
Landtagswahl am 08.03.2026
Sie wollen per Briefwahl wählen… so gehen Sie vor:
In den nächsten Tagen werden die Wahlbenachrichtigungen an 
die Wahlberechtigten versendet. Wenn Sie die Rückseite der 
Wahlbenachrichtigung leserlich ausfüllen (vergessen Sie Ihre 
Unterschrift nicht!) und wieder an uns zurücksenden oder in den 
Gemeindebriefkasten einwerfen, erhalten Sie, sobald uns die 
Stimmzettel vorliegen, die Briefwahlunterlagen durch unseren 
Amtsboten zugestellt.
ODER BESSER NOCH, Sie nutzen die Möglichkeit über den 
Internet-Link „Wahlscheinantrag“ auf unserer Homepage 
(www.waldbronn.de Startseite) bzw. den QR-Code auf Ihrer 
Wahlbenachrichtigung, um Ihre Briefwahlunterlagen bei uns 
anzufordern. Hier sind nur wenige persönliche Angaben er-
forderlich, und wir erhalten Ihren Briefwahlantrag auf elektro-
nischem Wege. Gerade wenn Sie sich nicht an Ihrem Wohnort 
aufhalten und wir Ihnen die Briefwahlunterlagen an eine andere 
Adresse (z. B. Urlaubsadresse, Reha) zuschicken sollen, hilft es 
uns sehr, wenn Sie die abweichende Adresse hier direkt online 
erfassen, eine händische Erfassung unsererseits entfällt dann. 
Deshalb nutzen Sie doch bitte diese Möglichkeit.
Wenn Sie auf einem der vorgestellten Wege die Briefwahlunter-
lagen angefordert haben, ist es nicht erforderlich, diese auf an-
derem Wege (online beantragt, keine Rücksendung der Wahlbe-
nachrichtigung) nochmal anzufordern, das bringt nur Verwirrung.
Bei überregionalen Wahlen erhalten wir die Stimmzettel von an-
derer Stelle und müssen deshalb abwarten, bis wir diese gelie-
fert bekommen – deshalb Geduld.
Wir arbeiten mit allem verfügbaren Personal daran, die Brief-
wahlunterlagen zeitnah zuzustellen.
Bei Rückfragen kontaktieren Sie das Bürgerbüro unter Tel. 609-111.
ES IST GANZ EINFACH ÜBER DEN INTERNET-LINK 
BZW. QR-CODE – Sie unterstützen uns dadurch –
Vielen Dank!

Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro – Gewerbeamt – informiert!
Wer den selbstständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes 
oder den Betrieb einer Zweigniederlassung oder einer unselbst-
ständigen Zweigstelle anfängt, muss dies beim Gewerbeamt der 
Gemeinde Waldbronn, Bürgerbüro, anzeigen. Das Gleiche gilt, 
wenn der Betrieb verlegt oder aufgegeben wird.
Ein Wechsel des Betriebsinhabers (z.B. durch Kauf, Pacht, Erb-
folge, Änderung der Rechtsform) einschl. des Ein- oder Austritts 
geschäftsführender Gesellschafter bei Personengesellschaften 
(OHG, KG, GbR), ein Wechsel der Betriebstätigkeit (z.B. Um-
wandlung eines Großhandels in einen Einzelhandel), eine Aus-
dehnung der Tätigkeit auf Waren oder Leistungen, die bei Be-
trieben der angemeldeten Art nicht geschäftsüblich sind (z.B. 
Erweiterung eines Großhandels um einen Einzelhandel), ist er-
neut anzuzeigen.
Die Gewerbeanzeige dient der Überwachung der Gewerbeaus-
übung.
Nutzen Sie doch die Möglichkeit der Online-Formulare – 
mehr über die Homepage www.service-bw.de.

Allgemeine Meldepflicht
Nach § 17 Bundesmeldegesetz hat sich jeder, der eine Wohnung 
bezieht, innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug bei der 
Meldebehörde (Bürgerbüro) anzumelden. Bei der Anmeldung 
sind alle Ausweisdokumente vorzulegen.

Wer aus einer Wohnung auszieht und keine neue Wohnung im 
Inland bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen nach dem 
Auszug bei der Meldebehörde abzumelden. Eine Abmeldung ist 
frühestens eine Woche vor Auszug möglich.
Die Meldepflicht gilt auch bei einem Umzug innerhalb der Ge-
meinde oder wenn es sich um einen Nebenwohnsitz handelt.
Bei der An-, Um- und Abmeldung ist eine schriftliche Be-
stätigung des Wohnungsgebers (Wohnungsgeberbeschei-
nigung) vorzulegen. Der Wohnungsgeber (Vermieter) bestätigt 
darin den Ein- oder Auszug der meldepflichtigen Personen (Mie-
ter). Die Vorlage des Mietvertrages kann die Wohnungsgeber-
bestätigung nicht ersetzen. Bei Bezug der Wohnung durch den 
Eigentümer, erfolgt die Bestätigung als Eigenerklärung
Das Formular „Wohnungsgeberbescheinigung“ finden Sie auf 
unserer Homepage www.waldbronn.de unter Formulare oder ist 
beim Bürgerbüro erhältlich.
Nutzen Sie doch die Möglichkeit der Online-Ummeldung – 
mehr über die Homepage www.wohnsitzanmeldung.de.

Das Bürgerbüro informiert:  
Sind Ihre Ausweisdokumente noch gültig?
Bitte sehen Sie sofort nach, ob Reisepass und/oder Personal-
ausweis noch gültig sind. Sollte dies schon jetzt oder in nächster 
Zeit nicht mehr der Fall sein, lassen Sie das betreffende Aus-
weisdokument bitte umgehend neu ausstellen – eine Verlänge-
rung ist nicht möglich. Der Antrag hierfür ist nach Terminverein-
barung beim Bürgerbüro persönlich zu stellen.
Mitzubringen sind:
•	 Familienstammbuch oder Geburtsurkunde
•	 alter Personalausweis oder Reisepass
•	 1 aktuelles digitales biometrisches Lichtbild
(kann entweder direkt im Bürgerbüro für 6,00 EURO, bei 
einem zertifizierten Fotostudio oder in Filialen der Drogerie-
marktkette dm erstellt werden)
Der Personalausweis ist bei Personen ab 24 Jahren 
10 Jahre gültig und kostet 46,00 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Personalausweis 
6 Jahre gültig und kostet 27,60 EURO.
Der Reisepass ist bei Personen ab 24 Jahren  
10 Jahre gültig und kostet 70,00 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Reisepass  
6 Jahre gültig und kostet 37,50 EURO.
Zur Identifikation werden bei beiden Ausweisdokumenten 
biometrische Merkmale wie Gesicht und Fingerabdrücke 
(ab dem 6. Lebensjahr) in einem Chip gespeichert. Bei An-
tragstellung werden deshalb zwei Fingerabdrücke mittels 
Scanner aufgenommen.
Sämtliche Gebühren sind bei Antragstellung zu entrichten!
Bei Grenzübertritt muss jede Person unabhängig von ihrem Alter 
ein gültiges Ausweisdokument mit sich führen.
Jeder Verlust eines Ausweisdokumentes ist umgehend beim 
Bürgerbüro anzuzeigen.
Bitte informieren Sie sich vor Reisen rechtzeitig auf der Inter-
netseite des Auswärtigen Amtes über das jeweils benötigte 
Ausweisdokument sowie dessen Mindestrestgültigkeit (www.
auswaertiges-amt.de - Reise- und Sicherheitshinweise)!

Verlust von Ausweisdokumenten
Ist der Personalausweis oder Reisepass weg, verloren oder ge-
stohlen worden, ist der Verlust zu Ihrem eigenen Schutz bei der 
Personalausweisbehörde (Bürgerbüro) oder Polizeidienststelle 
zu melden und die Online-Ausweisfunktion des Personalauswei-
ses unverzüglich sperren zu lassen. Die Sperrung stellt sicher, 
dass jeder Missbrauchsversuch sofort erkannt wird.
Die telefonische Sperrhotline ist an sieben Tagen die Woche 
rund um die Uhr unter der Rufnummer 116 116 erreichbar. Aus 
dem Ausland (0049)116 116 oder unter (0049)30 40 50 40 50. 
Bitte halten Sie beim Anruf das Sperrkennwort bereit, das im 
PIN-Brief mitgeteilt wurde. Das Sperren kann auch direkt per-
sönlich in der zuständigen Personalausweisbehörde (Bürgerbü-
ro) veranlasst werden. Findet sich der Ausweis wieder, kann die 
Sperrung wieder aufgehoben werden.
Weitere Informationen finden Sie auch unter  
www.personalausweisportal.de
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Umwelt, Klima und Energie

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn –  
für Mieter und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen 
Schneider im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg an jedem ersten Donnerstag im Monat zwi-
schen 14 und 18 Uhr eine kostenlose Energieberatung an. 
Zusätzlich zu den Vor-Ort-Beratungen sind jetzt auch Tele-
fonberatungen möglich.

In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert 
der Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur 
Sanierung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenster-
tausch, zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Pla-
nung energieeffizienter Neubauten.

Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hot-
line der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 
möglich.

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert

Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.

Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.

Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter-
net-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu 
lesen.

•	 Schreibwerkstatt Patientenverfügung im Pflegestützpunkt 
Bretten

•	 Menschen beim Übergang vom Beruf in den Ruhestand 
unterstützen

•	 Die Veranstaltungsreihe „Perspektiven des Älterwerdens“ 
informiert über das Thema „Vorsorgevollmacht“

•	 Landkreis Karlsruhe verschickt Abfallgebührenbescheide 
für 2026

•	 Sachkundefortbildung für Pflanzenschutz beim Ackerbau
•	 In Ettlingen findet anlässlich des Weltfrauentags 2026  

im März ein vielfältiges Programm statt
•	 Einladung zur virtuellen Gesprächsrunde  

für pflegende Angehörige am 24.02.2026

Rentenberatung und Rentenantragstellung  
für Waldbronner Bürger  
in Karlsbad/Langensteinbach

Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.

Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!

Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Waldbronn

Jeder sollte die Notrufnummer 112 kennen!
Das Wählen des Notrufs 112 kann Leben retten. Doch etwa 
jeder Fünfte (19 Prozent) in Deutschland kennt die europa-
weite Notrufnummer 112 nicht oder ist sich unsicher. Um die 
Nummer bekannter zu machen, findet deshalb jährlich am 
11.2. der europaweite Notruftag statt.
„Die 112 ist die Nummer für schnelle, zuverlässige und quali-
fizierte Hilfe von Feuerwehr und Rettungsdiensten“, sagt Feuer-
wehrkommandant Jochen Ziegler „Ein Notruf kann Leben retten 
– und das in ganz Europa unter der einheitlichen Nummer 112!“
Es ist wichtig, dass alle – ob jung oder alt – die Nummer kennen, 
um im Notfall Hilfe holen zu können. Niemand braucht Angst 
haben, etwas dabei falsch zu machen.

So setzt man einen Notruf richtig ab
Wenn eine akute Notfallsituation vorliegt, wie ein medizinischer 
Notfall, Brände und Unfälle, dann sollte man den Notruf wählen. 
Kann man etwas beim Absetzen des Notrufs falsch machen? 
„Niemand muss sich einen Fragenkatalog oder Merksätze ein-
prägen, um einen Notruf am Telefon absetzen zu können. Die 
Disponenten am anderen Ende der Leitung fragen alles ab, was 
sie wissen müssen. Die einfache Devise lautet: Dranbleiben! Au-
ßerdem erhält man bei Bedarf auch hilfreiche Anweisungen, was 
man selbst in diesem Moment tun kann“, erklärt Pressesprecher 
der Feuerwehr Waldbronn Markus Ott, der hauptberuflich als 
Lagedienstführer in der Integrierten Leitstelle für Feuerwehr und 
Rettungsdienst in Karlsruhe arbeitet.

Die wichtigsten Fragen, die am Telefon abgefragt werden, sind:

•	 Wo ist der Notfallort?
Nennen Sie den genauen Notfallort. Hier ist nicht nur die mög-
lichst genaue Straßenbezeichnung samt Hausnummer wichtig, 
sondern auch der Ort, in dem der Notfall passiert ist. Häufig wer-
den durch die Leitstellen große Gebiete bearbeitet, in denen es 
dann mehr als eine „Hauptstraße“ oder eine „Bahnhofsstraße“ 
gibt.

•	 Was ist passiert?
Der Disponent in der Leitstelle stellt ihnen alle notwendigen 
Fragen anhand einer standardisierten Notrufabfrage. Abhängig 
davon, ob es sich um einen Unfall, ein Feuer oder eine sonstige 
technische Hilfeleistung handelt.

•	 Warten auf Rückfragen!
Aufregung und Anspannung sind normal – schließlich wählt man 
nicht jeden Tag den Notruf. Wichtig: Legen Sie nicht einfach auf, 
warten Sie, bis der Disponent Ihnen eine Hilfezusage gegeben 
hat und er das Telefongespräch beendet.

Soziale Einrichtungen

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

Erleben Sie Belgien mit dem Volksbund
5-tägige Erinnerungs- und Kulturreise  
vom 27. bis 31. Juli 2026
Die Bezirksverbände Nordwürttemberg und Südbaden/Süd-
württemberg des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e.V. lädt herzlich zur Erinnerungs- und Kulturreise „Belgien erle-
ben - Wo Traditionen und Kultur wie Schokolade verschmelzen“ 
ein. Die Reise verbindet eindrucksvolle Städte wie Brüssel, Ant-
werpen und Gent mit Orten des Gedenkens, u. a. mit Besuchen 
der Kriegsgräberstätten in Lommel, Langemark und Ypern (inkl. 
„Last Post“-Zeremonie und Besuch des „In Flanders Fields“-
Museums).



20 AMTSBLATT
Nummer 7

Donnerstag, 12. Februar 2026

Reisepreis pro Person: 
Doppelzimmer 659,- €, Einzelzimmer 799,- €
Zustiegsmöglichkeiten: Friedrichshafen, Singen (Hohentwiel), 
Karlsruhe und Stuttgart
Leistungen: Im Reisepreis enthalten sind 4x Übernachtung mit 
Frühstück im 3*-B&B Hotel in Mechelen, Stadtbesichtigungen in 
Brüssel, Antwerpen und Gent, Eintritt im „In Flanders Fields“-Mu-
seum sowie die persönliche Betreuung durch das Volksbund-Team.
Programmablauf ist vorläufig, Änderungen vorbehalten. Weite-
re Mahlzeiten sind nicht im Reisepreis enthalten. Verbindlicher 
Anmeldeschluss ist der 15. März 2026. Die Reise findet ab 65 
Teilnehmenden statt.

 
Erleben Sie Belgien mit dem Volksbund 
5-tägige Erinnerungs- und Kulturreise vom 27. bis 31. Juli 2026 
 
Die Bezirksverbände Nordwürttemberg und Südbaden/Südwürttemberg des Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. lädt herzlich zur Erinnerungs- und Kulturreise „Belgien 
erleben, wo Traditionen und Kultur wie Schokolade verschmelzen“ ein. Die Reise verbindet 
eindrucksvolle Städte wie Brüssel, Antwerpen und Gent mit Orten des Gedenkens, u. a. mit 
Besuchen der Kriegsgräberstätten in Lommel, Langemark und Ypern (inkl. „Last Post“-Zeremonie 
und Besuch des „In Flanders Fields“-Museums).  
 
Reisepreis pro Person:  Doppelzimmer 659,- € 
 Einzelzimmer 799,- € 
 
Zustiegsmöglichkeiten: Friedrichshafen, Singen (Hohentwiel), Karlsruhe und Stuttgart 

Leistungen: 
Im Reisepreis enthalten sind 4x Übernachtung mit Frühstück im 3*-B&B Hotel in Mechelen, 
Stadtbesichtigungen in Brüssel, Antwerpen und Gent, Eintritt im „In Flanders Fields“-Museum 
sowie die persönliche Betreuung durch das Volksbund-Team. Programmablauf ist vorläufig, 
Änderungen vorbehalten. Weitere Mahlzeiten sind nicht im Reisepreis enthalten. 
 
Verbindlicher Anmeldeschluss ist der 15. März 2026.  
Die Reise findet ab 65 Teilnehmenden statt.  
 
Weitere Zustiegsmöglichkeiten, Abfahrtszeiten und sonstige 
Informationen erhalten Sie beim Volksbund bei Herrn Gordon Hügel 
unter Tel. 07531 9052-15 oder 0172 7944944, per E-Mail an 
gordon.huegel@volksbund.de, über die Reisebroschüre (s. QR-Code) 
oder online unter https://www.volksbund.de/reisen. 
 

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., Bezirksverband Nordwürttemberg, 
Nürnberger Str. 184, 70374 Stuttgart 

 
 

Weitere Zustiegsmöglichkeiten, Abfahrtszei-
ten und sonstige Informationen erhalten Sie 
beim Volksbund bei Herrn Gordon Hügel unter 
Tel. 07531 9052-15 oder 0172 7944944, per 
E-Mail an gordon.huegel@volksbund.de, über 
die Reisebroschüre (s. QR-Code) oder online 
unter https://www.volksbund.de/reisen.
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Bezirksverband Nordwürttemberg
Nürnberger Str. 184, 70374 Stuttgart

Interessante Angebote bei der Volkshochschule  
für Ettlingen und Waldbronn

 
� Foto: Antje Bienefeld

W-261-K-1101 „Ahnenforschung leicht gemacht: 
Alte Handschriften lesen“ Kurrent- und Sütterlinschrift  
für Anfänger (Frank Heinrich)
4 x Mittwoch, wöchentlich, 04.03.2026 - 25.03.2026, 
16:30 - 18:00 Uhr
Waldbronn-Reichenbach, Kulturtreff Waldbronn, 
Meinrad-Lehmann-Zimmer, 2. OG, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 46 €

W-261-P-0300 „Letzte Hilfe - 
in Kooperation mit dem ambulanten Hospizdienst 
Karlsbad/Marxzell/Waldbronn - (Katja Rull)
1 x Donnerstag, 12.03.2026, 16:00 - 20:00 Uhr
Waldbronn-Reichenbach, Kulturtreff Waldbronn, 
Mia-Leinberger-Zimmer, EG, Stuttgarter Straße 25 a

W-261-S-0201 English A2/B1 – Travel the World in English! 
(Tanja Delgorge-Engelhardt)
7 x Mittwoch, 18.03.2026 - 13.05.2026, wöchentlich
Bitte beachten: Termine im März beginnen um 10.00 Uhr, 
ab April um 10.45 Uhr
Waldbronn-Reichenbach, Kulturtreff Waldbronn, 
Peter-Paal-Zimmer, 1. OG, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 93 €

W-261-G-1703 Intuitives Bogenschießen für Erwachsene, 
Jugendliche und Kinder ab 9 Jahren (Rigobert Ochs)
8 x Samstag, 09.05.2026 - 11.07.2026, wöchentlich, 
10:45 - 12:15 Uhr
Waldbronn - Busenbach, Sporthalle der Anne-Frank-Schule, 
Albert-Schweitzer-Straße/Am Turnplatz
Entgelt: 94 €

Alle aktuellen Informationen zum laufenden Semester  
und zu neuen Angeboten finden Sie online unter:  
www.vhsettlingen.de

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien: 
Mo., Di. und Do. von 8.30 bis 12.00 Uhr

Kulturring Waldbronn e.V.

Eine der profiliertesten Harfenistinnen Europas  
macht Station in Waldbronn und gibt ein tolles Konzert  
für die Kleinsten
Silke Aichhorn zählt zu den vielseitigsten und umtriebigsten 
Harfenkünstlerinnen ihrer Generation. Im vergangenen Jahr war 
sie unter anderem auf der Wartburg und in der Elbphilharmonie. 
Am Wochenende nach Fasching tauscht sie die großen Bühnen 
gegen den Kulturtreff Waldbronn. Kurz gesagt: Große Kunst, 
ganz nah – direkt vor Ihrer Haustür und ganz nah zur Bühne.

Samstag, 21.02.2026 – 15.00 Uhr – Kulturtreff Waldbronn
Kindermitmachkonzert „Eine Reise um die Welt“
mit der Harfenistin Silke Aichhorn
Einsteigen, abheben und staunen: Harfenistin Silke Aichhorn 
lädt Kinder von 4 bis 10 Jahren zu einer fantasievollen „Reise um 
die Welt“ ein. Auf einem fliegenden Teppich geht es von Brasilien 
über Russland bis nach Asien und Afrika – mit im Gepäck eine 
kunstvoll verzierte Harfe und eine geheimnisvolle Schatzkiste.
Mitreißende Musik aus aller Welt, spannende Rätsel und viele 
Mitmachaktionen machen dieses Kinderkonzert zu einem le-
bendigen Erlebnis voller Klang, Neugier und Entdeckerlust. Ein 
Abenteuer zum Träumen, Staunen und Mitmachen!
Kinder und eine Begleitperson aus jeder Familie bekommen Ti-
ckets zu 10 Euro, weitere Erwachsene 20 Euro/Mitglieder 18 Euro.

Samstag, 21.02.2026 – 19.30 Uhr – Kulturtreff Waldbronn
„Frohlocken leichtgemacht?!“ – ausgebucht
Kabarettistische Lesung mit Musik  
mit der Harfenistin Silke Aichhorn
Der Kulturring nimmt zwar keine Tickets zurück, am Vorstel-
lungsabend gibt es jedoch ab und zu Karten von verhinderten 
Gästen. Ab 18.30 Uhr.

Sonntag, 22.03.2026 – 18.00 Uhr – Kurhaus Waldbronn 
(geänderter Veranstaltungsort)
Dr. Lisa Federle und Bernd Kohlhepp „Das Leseerlebnis“
Handeln, um zu helfen, ist das Lebensmotto der Ärztin Lisa Fe-
derle aus der Universitätsstadt Tübingen. Tatkräftig und beherzt 
setzt sie sich für Menschen in Not ein – über das normale Maß 
einer Medizinerin hinaus und ohne Scheu, an relevanter Stelle 
Kritik zu üben, wenn es der guten Sache dient.
Als Pandemie-Expertin und Initiatorin der Tübinger Teststrategie 
mit Einrichtung einer „mobilen Teststation“ erregte sie weltweit 
Aufmerksamkeit. 2020 wurde Lisa Federle durch Bundespräsi-
dent Frank-Walter Steinmeier für ihr soziales Engagement für 
Flüchtlinge, Obdachlose, Unfallopfer und Kinder mit dem Bun-
desverdienstorden ausgezeichnet, 2025 erhielt sie von Minister-
präsident Winfried Kretschmann den Landesverdienstorden für 
ihr kommunalpolitisches Engagement.
2021 – unter den Eindrücken der Pandemie – gründete sie ge-
meinsam mit Schauspieler Jan Josef Liefers und TV-Moderator 
Michael Antwerpes den gemeinnützigen Verein BewegtEuch. 
Dieser fördert und unterstützt die sportliche Aktivität von Kin-
dern und Jugendlichen mit Fokus auf benachteiligte und behin-
derte junge Menschen sowie Kinder mit Migrationshintergrund.
Ihre Autobiografie „Auf krummen Wegen geradeaus. Was 
mich bewegt und antreibt“ (SPIEGEL-Bestseller) veröffent-
lichte Lisa Federle 2022 aufgrund des großen Interesses an ihrer 
Person – vor allem aber, um anderen Menschen in schwierigen 
Lebenssituationen Mut machen, denn auch ihr eigener Lebens-
weg war kein leichter. Tatkraft, Willensstärke und wohlgesinnte 
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Freunde führten Lisa Federle durch schwierige Kindheitsjahre 
und ihre Zeit als alleinerziehende junge Mutter, bevor sie sich im 
Alter von 30 Jahren ihren Kindheitstraum erfüllen konnte und ein 
Medizinstudium begann.
2023 erschien ihr zweites Buch „Vom Glück des Zuhörens. 
Wie uns gute Beziehungen stark machen“. Darin schildert die 
Haus- und Notärztin intensive Geschichten aus ihrem Berufsall-
tag und gibt unverfälschte Einblicke in das Leben. Lisa Federle 
(ver-)urteilt nicht, sondern reflektiert Lebensentwürfe vor dem 
Hintergrund ihres eigenen Lebenswegs.
Gemeinsam mit dem Tübinger Oberbürgermeister Boris Palmer 
erschien 2025 „Wir machen das jetzt! Über den Mut, neue 
Wege zu gehen“. Verständlich, nachvollziehbar, ohne Provoka-
tion sprechen Boris Palmer und Lisa Federle drängende Prob-
leme wie Klimawandel, Wohnungsnot, Kriminalität, Rückstände 
im Bildungssystem an, allen voran den überbordenden Bürokra-
tismus. „Wir machen das jetzt!“ ist Denkanstoß, Aufruf und die 
Ermutigung, den gesunden Menschenverstand zurückzuholen 
mit dem Tenor, nicht ständig zu fragen, was nicht geht, sondern 
zu machen, was geht.

 
Die Tübinger Notärztin Dr. Lisa Federle und der Tübinger Ka-
barettist Bernd Kohlhepp präsentieren ein Leseerlebnis der 
besonderen Art – wegen der guten Nachfrage findet die Ver-
anstaltung im Kurhaus statt.� Plakat: Lisa Federle
Bei diesem Lese-Erlebnis nimmt der weithin bekannte Kaba-
rettist Bernd Kohlhepp das Publikum mit hinein in dramatische 
Situationen am Unfallort, in einschneidende Schicksalsschläge, 
grotesken Selbstbetrug und skurrile Scheinehen.
Natürlich gibt es einen Signiertisch unter Mitwirkung von LiteraDur, 
an dem Sie Ihr Buch von Lisa Federle unterschreiben lassen kön-
nen. Die Bühnenausstattung wird von der Stilmanufaktur zusam-
mengestellt. Herzlichen Dank für die tatkräftige Unterstützung.
Tickets zu 25 Euro/Mitglieder 22 Euro/Studis 15 Euro

Samstag, 11.04.2026 – 19.30 Uhr – Kulturtreff Waldbronn
Norman Bücher: 7 CONTINENTS –  
In 20.000 km um die Welt (Multivisionsvortrag)
Tickets zu 16 Euro/Mitglieder 14 Euro/Studis 12 Euro

Samstag, 25.04.2026 – 18.00 Uhr – Kulturtreff Waldbronn
Die LiBellen – Handgemachte Salonmusik  
modern interpretiert – Frühjahrskonzert mit anschließendem 
Zusammenkommen im schönen Hof
Anna Toro (Querflöte), Eveline Dittmer (Geige), Carola Herz (Sa-
xophon), Erina Beutelspacher (Klavier) – mit Spezialarrange-
ments von Peter Lehel und Peter Schindler
(Eintritt frei, Spenden erbeten; reservieren Sie rechtzeitig Ihren 
Platz.)

Vorverkauf bei LiteraDur, Marktplatz 11, 76337 Waldbronn
oder online unter www.kulturring-waldbronn.de

Mehr Informationen/mehr Termine/Videomaterial zu den 
einzelnen Vorstellungen finden Sie unter  
www.kulturring-waldbronn.de.

Treueangebot/Frühbucherrabatt – nicht nur für Mitglieder: 
Kulturring-Bonus 2026 sichern!
Wer sechs unterschiedliche Kulturring-Veranstaltungen 2026 
(ohne Gratisvorstellungen) bucht, erhält einen 10-Euro-Gutschein 
gratis dazu!
•	 Gutschein übertragbar – genau wie die Tickets
•	 Bereits gekaufte Tickets können angerechnet werden (dafür 

einfach bei der Buchung die Bestellnummer angeben).
•	 Exklusiv in der Geschäftsstelle: info@kulturring-waldbronn.

de oder per Telefon
•	 Jetzt buchen und profitieren!
•	 Bis 28.02.2026

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder ermög-
lichen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles An-
gebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei?
Gemeinsam Kultur erleben, fördern und erhalten!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon 0160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns auf Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

Es war einmal ...

 
� Plakat: Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei 

Waldbronn e.V.
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Unsere Öffnungszeiten
dienstags und freitags von 15:30 bis 17:30 Uhr
samstags von 10:00 bis 12:30 Uhr
Wir freuen uns auf euch! Euer Lesetreff-Team
Hinweis: In den Faschingsferien sind wir für euch da, außer am 
Faschingsdienstag.

Schulen und Kindergärten

Anne-Frank-Schule Hort

Eine süße Einladung

 
� Grafik: KI generiert

Wir Kinder der Ferienbetreuung laden ein zum Kuchenverkauf 
auf dem Waldbronner Wochenmarkt.
Wo? Links neben dem Rathaus - Wann? 20.02.2026
Kommt vorbei und kauft fleißig Kuchen. Alle Einnahmen spen-
den wir an die Sterneninsel – Kinder- und Jugendhospizdienst in 
Pforzheim. Wir freuen uns auf euch!
Eure Horties

Albert-Schweitzer-Schule Hort

Absage Elternabend 
am 3. März 2026

Sehr geehrte Eltern,

aufgrund gesetzlicher Änderungen zum Rechtsanspruch
auf Ganztagesbetreuung für neue Erstklässler und einer

hierzu laufenden Bedarfsabfrage der Gemeinde
Waldbronn (bis 15.03.2026) muss der Elternabend am 

3. März 2026 um 19 Uhr entfallen.

Erst nach Auswertung der Abfrage können verlässliche
Informationen zu Betreuungsangeboten und Planung

gegeben werden. Ein neuer Termin wird rechtzeitig
bekanntgegeben.

Bei Fragen zur Bedarfsabfrage oder zum Rechtsanspruch
wenden Sie sich bitte an: 

bildung-soziales@waldbronn.de 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
Wir freuen uns auf den Austausch zu gegebener Zeit.

Ihr Schülerhort Villa Alberti
an der Albert Schweitzer Schule

 (leitung.hort@ass-waldbronn.de)

 
� Plakat: Schülerhort Villa Alberti

Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Leseförderung mit Herz und Kreativität
Für die Kinder der Waldschule Etzenrot gab es Anfang Januar, 
direkt nach den Ferien, ein ganz besonderes Highlight zum Start 
ins zweite Schulhalbjahr: In Kooperation mit der Pädagogischen 
Hochschule Karlsruhe fand ein abwechslungsreiches Lesepro-
jekt statt, das den gesamten Vormittag über für Begeisterung 
sorgte.
Vorbereitet und begleitet wurde das Projekt von Studierenden 
eines Deutschkurses der Pädagogischen Hochschule unter der 
Leitung von Frau Dr. Reddig-Korn. Bereits im Vorfeld durften 
die Kinder aus verschiedenen Bilderbüchern ihren persönlichen 
Favoriten auswählen. In kleinen, altersgerechten Gruppen lern-
ten sie die ausgewählten Bücher anschließend intensiv kennen.
Die Leseangebote waren handlungs- und produktionsorientiert 
gestaltet: Die Kinder setzten sich kreativ mit den Geschichten 
auseinander, tauschten sich über Inhalte aus und arbeiteten mit 
viel Freude an unterschiedlichen Aufgaben rund um die Bücher. 
Dabei stand nicht nur das Lesen selbst, sondern vor allem die 
Freude an Geschichten und Sprache im Mittelpunkt.
Zum Abschluss des Projekts konnten die Kinder an einem freien 
Lesemarkt teilnehmen und nach Lust und Interesse weitere Bü-
cher entdecken. Das Leseprojekt zeigte eindrucksvoll, wie mo-
tivierend und nachhaltig Leseförderung sein kann, wenn Kinder 
aktiv beteiligt werden und selbstbestimmt lesen dürfen.
Ein Vormittag voller Lesefreude, Kreativität und strahlender Kin-
deraugen – ein gelungenes Beispiel für die erfolgreiche Zusam-
menarbeit zwischen Schule und Hochschule.

 
� Foto: N.Freund

Realschule Karlsbad

Aufnahmeverfahren 2026
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
die landesweite Anmeldung für die Klassenstufe 5 findet an 
unserer Schule am Dienstag, 10.03.2026, und Mittwoch, 
11.03.2026, statt. Wir bieten Ihnen wieder die Möglichkeit einer 
kurzen persönlichen Anmeldung nach vorheriger Online-Termin-
vergabe. Wenn Sie Ihr Kind an unserer Schule anmelden möch-
ten, kontaktieren Sie uns per E-Mail unter sekretariat@realschu-
le-karlsbad.schule. Mit unserer Antwortmail senden wir Ihnen 
einen Link, welcher Sie direkt zum Terminplanungssystem führt. 
Dort suchen Sie sich ein Zeitfenster für die persönliche Anmel-
dung aus und reservieren sich einen Termin. Die grundsätzliche 
Aufnahme sowie die anschließenden Klasseneinteilungen ste-
hen in keinem Zusammenhang mit der Reihenfolge der Anmel-
dung! Des Weiteren erhalten Sie Informationen für die weitere 
Vorgehensweise.
Es grüßt Sie herzlich
die Schulleitung sowie das Sekretariat
der Realschule Karlsbad

Gymnasium Karlsbad

Anmeldung und Aufnahme am Gymnasium Karlsbad  
in Klasse 5 zum Schuljahr 2026/27
Informationsnachmittag am Do., 26. Feb. 2026 ab 16:00 Uhr
Zum Informationsnachmittag laden wir alle Eltern sowie Schü-
lerinnen und Schüler am Do., 26.02.2026 ab 16:00 Uhr ans 
Gymnasium Karlsbad ein. Nach einem einstimmenden Beginn 
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auf dem „Marktplatz“ im Foyer unserer Schule erfolgt um 16:30 
Uhr eine zentrale Begrüßung in der Aula des Schulzentrums. 
Im Anschluss gibt es für die Kinder ein buntes Programm im 
Schulhaus und parallel stellen wir den Eltern in der Aula unser 
Konzept für den Start am Gymnasium vor. Anschließend kom-
men alle im Foyer des Gymnasiums wieder zusammen und es 
besteht die Möglichkeit zum individuellen Gespräch.
Zur Anmeldung am Gymnasium Karlsbad können Sie Ihr Kind 
von Mo., 12.01. bis So., 08.03.2026 online über unsere Home-
page registrieren.
Weiterhin haben Sie auch die Möglichkeit, Ihr Kind zu folgenden 
Zeiten in Präsenz anzumelden:
Mo., 09.03. Di., 10.03.: 08.00 – 11.25 Uhr und 12.10 – 15.30 Uhr
Mi., 11.03.2026: 		     08.00 – 11.25 Uhr und 12.10 – 14.30 Uhr
Do., 12.03.2026: 		     08.00 – 11.25 Uhr
Es genügt die Anwesenheit eines Erziehungsberechtigten.
Näheres können Sie dem Flyer entnehmen, den wir anlässlich 
der Grundschulbesuche im Januar ausgeben.

Toutes nos félicitations
Karlsbader SchülerInnen erhalten DELF-B1-Zertifikate

 
� Foto: Gymnasium Karlsbad

Am 12. Januar 2026 war es 
endlich so weit: Rund 40 
Karlsbader Schülerinnen und 
Schüler bekamen von Schul-
leiter Christian Wehrle ihre 
DELF-B1-Zertifikate über-
reicht. Alle Zertifizierten hat-
ten in den Prüfungen die vier 
Kernkompetenzen Lesever-
stehen, Hörverstehen, Sprechen und Schreiben gemäß Niveau 
B1 des Europäischen Referenzrahmens unter Beweis gestellt. 
Einer von ihnen, Johan Henkel, schnitt sogar so gut ab, dass er 
zusätzlich eine Urkunde von Ministerin Theresa Schopper und 
ein kleines Präsent überreicht bekam.
Dank gilt vor allem Frau Heimann, Frau Gallwitz, Frau Blindow 
und Frau Palmen, die die Schülerinnen und Schüler auf die Prü-
fung vorbereitet haben.
Auch im Schuljahr 2025/26 werden wieder einige Zehntklässler 
des Gymnasiums vom Angebot Gebrauch machen, dieses bei 
Bewerbungen sehr nützliche Zertifikat zu erwerben.
… den vollständigen Artikel können Sie auf unserer Homepage 
lesen.
Fr. Palmen

Partnerschaften

Einladung nach Stadtilm
Liebe Thüringenfreunde,
auf Einladung unserer Stadtilmer Freunde werden wir in die-
sem Jahr vom 24. – 26. April 2026 nach Stadtilm fahren. Auf 
dem Weg dahin machen wir Halt in Eisenach. Wir erleben die 
historische Altstadt auf einem Rundgang durch die mittelalter-
lichen Gassen. Auch werden wir Martin Luther (Lutherhaus) und 
Johann Sebastian Bach begegnen, der hier 1685 geboren wur-
de. Am späten Nachmittag erwartet man uns in Stadtilm. Den 
Abend verbringen wir gemeinsam mit unseren Freunden im Rat-
haussaal, wo man uns kulinarisch und kulturell verwöhnen wird.
Für den Samstag haben unsere Freunde ein umfangreiches 
Programm erstellt. Wir verbringen den Tag in Saalfeld, einer der 
ältesten Städte Thüringens mit einer sehr sehenswerten Innen-
stadt. Bekannt ist Saalfeld als ehemalige Bergbaustadt vor allem 
durch seine weltbekannten Feengrotten. Am Sonntag heißt es 
dann schon wieder Abschiednehmen. Wir werden auf der A71 in 
die Theaterstadt Meiningen fahren und uns dort im „Henneber-
ger Haus“ bei einem zünftigen Mittagsessen auf die Heimfahrt 
vorbereiten. Waldbronn werden wir gegen 19 Uhr erreichen.
Um weiter planen zu können, erbitten wir die verbindliche An-
meldung zu dieser Fahrt bis zum 20. März. Die Fahrtkosten inkl. 

Stadtführung betragen 50 € pro Person. Bitte überweisen Sie 
diesen Betrag auf das Konto Marianne Müller, BBBank Karlsru-
he, DE 51 6609 0800 0004 174879, Stichwort: Stadtilmreise, bis 
zum oben genannten Termin. Bei der Buchung der Hotelzimmer 
(Hotel „Ginkgobaum“, Stadtilm) oder Pensionszimmer (Landhof 
Kellner, Stadtilm-Döllstedt) sind wir gerne behilflich.
Wir freuen uns auf eine Reise nach Thüringen mit Euch/Ihnen.
Mit freundlichen Grüßen
im Namen des Freundeskreises Stadtilm-Waldbronn
Marianne Müller

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Du sollst fröhlich sein und dich freuen über alles Gute, das 
der Herr, dein Gott, dir und deiner Familie gegeben hat.“ 
Monatsspruch Februar, 5. Mose 26,11

Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Sonntag, 15. Februar Estomihi
10.00 Uhr Gottesdienst

Wochenspruch: Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und 
es wird alles vollendet werden, was geschrieben ist durch 
die Propheten von dem Menschensohn. (Lukas 18,31)

Sonntag, 22. Februar Invokavit
10.00 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs, 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per Mail an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Frauentreff, Donnerstag, 12. Februar, 10.00 Uhr
Vorbesprechung Weltgebetstag, Freitag, 13. Februar, 19.00 Uhr

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, 
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Bitte wenden Sie sich während der Vakanz bei Taufen, Trauun-
gen, Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Pfarrerin Ul-
rike Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; ulrike.rauschdorf@kbz.
ekiba.de
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß,
Tel. 07202/9 40 10; holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de

Telefonisch und per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) 
sind wir für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und 
unter den Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen
Fr 06. März, 19:00 Uhr
ev. Kirche Reichenbach
ev. Ludwigskirche Langensteinbach

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten am ökumenischen 
Weltgebetstag der Frauen. Die Gebetsordnung kommt aus Ni-
geria mit dem Titel „Kommt! Bringt eure Last.“
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Plakat Valentinsgottesdienst

 
� Foto: U. Maciejewski

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach
Bertha Benz braust
Kostümvortrag von und mit Helene Seifert 
mit Begegnung bei Kaffee und Kuchen
Der Vortrag zeigt die Lebensstationen von Bertha Benz auf, der 
Ehefrau des Autokonstrukteurs Carl Benz und Mutter von fünf Kin-
dern, bis hin zu ihrer ersten Fahrt mit dem Automobil im Jahr 1888.
Referentin: Helene Seifert, Kunsthistorikerin, M.A.
Termin: Montag, 16. März 2026, 15.00 Uhr
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum Waldbronn-Rb., 
Goethestr. 6
Gebühr: 5,00 €
Anmeldung: Heike Heuer, Tel. 07243/67943

Gott und die Welt
10 Jahre Asylkreis „Willkommen für Fremde“ in Waldbronn
Anlässlich des 10jährigen Bestehens des Asylkreises „Willkom-
men für Fremde“ in Waldbronn wird noch bis Mitte März in der 
kath. Kirche in Reichenbach eine Ausstellung gezeigt, mit der 
die Geschichte, Herausforderungen und Erfolge von Beginn 
bis zur Gegenwart in Bildern und Texten veranschaulicht wird. 
Herzliche Einladung - Die Kirche ist i.d.R. von 9-18 Uhr geöffnet.

Röm.- kath. Kirchengemeinde 
St. Martin Ettlingen KdöR

Kontakte:
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
Augustin-Kast-Str. 6, 76275 Ettlingen
www.kath-ettlingen.de - www.kkwk.de

ltd. Pfarrer Thomas Ehret, Tel.: 716331; 
thomas.ehret@kath-ettlingen.de
stellv. ltd. Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; 
torsten.ret@kath-ettlingen.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; 
t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
KiFaZ-Koordinatorin Nicole Siegwart, Tel.: 6523-43; 
kifaz@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros in Waldbronn-Karlsbad:
Telefonsprechzeiten: 
Di. und Fr., 10.00 -12.00; Tel.: 07243 2005252
Schließzeiten der Pfarrbüros:
Mo u. Di 16. u. 17. Februar
Gemeinde St. Katharina Busenbach
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Busenbach, Ettlinger Str. 45, 76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Gabi Pukowski
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Gemeinde Herz Jesu Etzenrot
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Etzenrot, Kirchstr. 19, 76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Gabi Pukowski
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
Gemeinde St. Barbara Karlsbad
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Langensteinbach, 
Wilferdinger Str. 28, 76307 Karlsbad
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00
Do 12. u. 19. Februar geschlossen.
Gemeinde St. Wendelin Reichenbach
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Reichenbach, 
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung

Sa, 14.02.2026
18:30 Langensteinbach Eucharistiefeier mit Fastnachtspredigt

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 15.02.2026
10:00 Reichenbach Kinderkirche- Beginn im Pfarrzentrum
10:00 Reichenbach Eucharistiefeier mit Fastnachtspredigt
17:17 Langensteinbach Ökumenischer Valentinsgottesdienst 
mit Segnungen

Mo, 16.02.2026
08:45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen 
von Kirche und Welt
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:15 Busenbach Beginn der 24stündigen Anbetung
18:30 Reichenbach ENTFÄLLT - Anliegengebet

Di, 17.02.2026
Die Kirchen in Etzenrot und Reichenbach bleiben geschlossen.
Busenbach 24stündige Anbetung
17:30 Busenbach Abschluss der 24stündigen Anbetung
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung
in den Anliegen unserer Zeit

Mi, 18.02.2026 - ASCHERMITTWOCH
18:30 Reichenbach Eucharistiefeier mit Aschekreuzausteilung

Do, 19.02.2026
18:30 Langensteinbach Eucharistiefeier - Seelenamt 
für unsere Verstorbenen des vergangenen Monats
18:30 ReichenbachSchönstatt-Bündnisfeier

Fr, 20.02.2026
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18:30 Etzenrot Eucharistiefeier
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Sa, 21.02.2026
18:30 Etzenrot Eucharistiefeier

ERSTER FASTENSONNTAG, 22.02.2026
10:00 Busenbach Eucharistiefeier, anschl. Kirchencafé
18:30 Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht
19:30 Spielberg Ökumenisches Taizégebet

Angebot für Kinder und Jugendliche

 
FASCHINGS-Kinderkirche! KOMMT GERNE VERKLEIDET!
� Plakat: M. Bartberger

Erstkommunion

Gruppentreffen zur Beichtvorbereitung
Di 24. Februar, Pfarrzentrum Reichenbach
15.00 Uhr für die Kinder aus Reichenbach
16.30 Uhr für die Kinder aus Busenbach
Do 26. Februar, Pfr. Benz-Haus
15.00 Uhr für die Kinder aus Karlsbad in Langensteinbach

2. Elternabend
Di 24. Februar, Pfarrzentrum Reichenbach
20.00 Uhr für die Eltern der Waldbronner Erstkommunionkinder
Do 26. Februar, Pfr. Benz-Haus
20.00 Uhr für die Eltern der Karlsbader Erstkommunionkinder in 
Langensteinbach

Meditatives Tanzen

Meditativ Tanzen im Februar
Do 12. Februar, 20:00 Uhr
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach
Die bunten Farben des Februar laden uns ein zu meditativen 
Tänzen.
Wir freuen uns auf Euch / Sie.
Kontakt: babs.ring@web.de 07202 7827, R. Rittershofer

Kirchliche Seniorenarbeit

Plakat Seniorennachmittag

 
� Plakat: M. Bartberger

Gemeinde St. Wendelin 
Waldbronn-Reichenbach

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Bezirkseinkehrtag in Malsch am 22.02.26
Der Kolping-Bezirk Ettlingen-Karlsruhe lädt herzlich ein 
zum Bezirkseinkehrtag am 22.02.2026 in Malsch. 
Anmeldung bitte an kolping-reichenbach@sewk.de.

Mit Adolph Kolping in die Fastenzeit - Ein Einkehrtag für ALLE –
am  22. Februar 2026 in Malsch, Theresienhaus, Muggensturmer Str. 6

14:30 Uhr Beginn mit Kaffee und Kuchen

15:30 Uhr Markus Fischer berichtet

17:00 Uhr Heilige Messe in St. Cyriak
mit Diözesanpräses Rainer Auer

„Adolph Kolping kommt aus Kerpen – Markus Fischer auch“
Ein Kerpener und Kolpinger berichtet.

Referent: Markus Fischer, Malsch

Anmeldungen bitte über die örtlichen Kolpingsfamilien.

Bezirksverband Ettlingen-Karlsruhe

� Plakat: Kolping-Bezirk Ettlingen-Karlsruhe
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Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.
Programm:
13.02. Faschings-KaOT
27.02. offener Treff

Gemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

 
� Plakat: M. Bartberger

MISEREOR-Fastenkalender
In der Fastenzeit halten wir inne, reduzieren das Tempo und 
schlagen bewusst den bewegten und bewegenden Pfad zum 
Osterfest ein.
Für diese ganz besondere Zeit im Jahr bietet der MISEREOR 
Fastenkalender Ihnen eine Fülle an Ideen, Anregungen, Informa-
tionen und Impulsen.
Die Fastenkalender liegen in Busenbach in der Kirche aus und 
können zum Preis von € 3,50 erworben werden.

Busenbach
Kolpingsfamilie

Frühling - Ostermarkt

 
MB� Plakat: IM

Eine Zeit für uns
Mit Adolph Kolping in die Fastenzeit - 
Ein Einkehrtag für ALLE
am 22. Februar 2026 in Malsch, Theresienhaus, 
Muggensturmerstr. 6
„ Adolph Kolping kommt aus Kerpen - Markus Fischer auch“
Ein Kerpener und Kolpinger berichtet.
Referent: Markus Fischer, Malsch
14:30 Uhr		 Beginn mit Kaffee und Kuchen
15:30 Uhr		 Markus Fischer berichtet
17 :00 Uhr	 Heilige Messe in St. Cyriak
				    mit Diözesanpräses Rainer Auer
Anmeldung nimmt Manfred Peter entgegen 07243 - 67730
Kolping - Bezirksverband Ettlingen - Karlsruhe

Eine Zeit für uns
Ein Einkehrtag für ALLE
„Adolph Kolping“, 22.2. Malsch, Theresienhaus,
14:30 Uhr Kaffee - Bericht - 17 Uhr Heilige Messe in St. Cyriak

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische Kirchengemeinde  
Karlsbad-Langensteinbach.
Am Sonntag, den 15. Februar 2026 um 09.30 Uhr 
in Langensteinbach
sowie am Mittwoch, den 18. Februar 2026 um 20.00 Uhr
in Ittersbach
findet jeweils ein Gottesdienst statt.

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm 12.02. bis 18.02.2026

 
Kinder Treff: Glühwürmchen-
Plakat: Jugendtreff Waldbronn

Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag:	� 15:00 - 17:00 

Mädchen Treff
				�    17:00 - 21:00 

Offener Treff
Freitag:		�  14:00 - 21:00 

Offener Treff
Samstag:		�  14:00 - 20:00 

Offener Treff
Montag: 		�  10:00 - 13:00 

Bürozeit
				�    13:00 - 15:00 

Jugendbüro
Dienstag: 		 geschlossen
Mittwoch: 		� 15:00 - 18:00 

Kinder Treff: 
Glühwürmchen

				�    18:30 - 21:00 
Offener Treff

Jugendtreff Ferienplanung 2026
30. März bis 10. April: 
Oster-Specials - coole Ausflüge und Aktionen (tageweise)
1. Woche (30.03. - 02.04.)  Teens ab der 5. Klasse
2. Woche (07.04. - 10.04.)  Kinder ab der 1. Klasse
01.06.–05.06.   Pfingst-Freizeit (Klassenstufe 5-7)
24.07. – 26.07. Zeltfreizeit
Sommerferien
03.08. - 14.08. Ferienbetreuung für Schulkinder (wochenweise)
31.08. - 04.09. �Sommerspecials für Schüler ab der 5.Klasse  

(tageweise)
07.09. - 11.09. �Kinder-Sommerspecials für Schüler  

ab der 1. Klasse (tageweise)
Herbstferien
26.10. – 30.10. Halloween Specials (tageweise)
31.10. 			    Halloween-Party
Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer  
auf www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

 

Mo, 16.03.26 
von 14:30 – 19:30 Uhr  
Waldbronn / 
Reichenbach 
Kurhaus Reichenbach 

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Die Notfallhilfe Etzenrot im Einsatz
Im Januar 2026 rückte die Notfallhilfe Etzenrot zu 53 Einsätzen 
aus!
Die Einsatzgebiete teilten sich wie folgt auf:
23 x Reichenbach
24 x Busenbach
3 x Etzenrot
3 x Extern
Vielen Dank an unsere Helferinnen und Helfer! Alle Einsätze wa-
ren rein ehrenamtlich.

Wie finanziert sich die Notfallhilfe?
Die Notfallhilfe wird vollständig über Spenden finanziert (z.B. für 
Material- und Wartungskosten) und ist nur durch die ehrenamt-
liche Arbeit unserer Helfer/innen möglich. Der Ortsverein und die 
Helfer/innen bekommen kein Geld von Krankenkassen etc. für 
die gefahrenen Einsätze.
Wenn Sie uns helfen und unsere Arbeit finanziell unterstützen 
möchten, hier unsere Bankverbindung:
DRK OV Etzenrot e.V.
Sparkasse Karlsruhe
IBAN: DE78 6605 0101 0108 2952 88
BIC: KARSDE66XXX
Wir nehmen auch sehr gerne Spenden über unser Paypalkon-
to (http://paypal.me/drkovetzenrot) entgegen.
Vielen Dank an dieser Stelle auch an alle bisherigen Spender/
innen! :-)

Tipp für Autoren

Bildgröße in Artikelstar
In Artikelstar können Sie nach dem Hochladen eines Bildes 
auswählen, ob dieses standardmäßig „Ganzspaltig“ oder nur 
„Halbspaltig“ veröffentlicht werden soll. Der Größenwunsch 
kann nur mit entsprechender Bildqualität umgesetzt werden.
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Ihr habt Interesse an unserer Arbeit und wollt selbst aktiv werden?
Dann meldet euch einfach unter: vorstand@drk-etzenrot.de
Wir freuen uns!
Ihr DRK-Ortsverband Etzenrot

Herzlichen Dank für das 2. Adventstreffen in Etzenrot
Im Dezember fand das 2. Adventsfest in der „Zieglerscheune“ in 
Etzenrot statt. Das Organisationsteam rund um die beiden Ini-
tiatoren Achim Ziegler und Volker Becker stellte ein gigantisches 
und sehr weihnachtlich-stimmungsvolles Event auf die Beine. 
Der Erlös ging an den Förderverein der Waldschule Etzenrot so-
wie an den DRK-Ortsverein Etzenrot e.V. Gemeinsam konnten 
wir den Scheck in Höhe von 6.580,- € in Empfang nehmen. Wir 
bedanken uns auch bei der 1. Mannschaft des TSV Etzenrot für 
ihre großzügige Spende. Weiterhin unterstützten dieses außer-
gewöhnliche Event das Ehepaar Messaros, die Firmen Edeka 
Bertram Völkle, Ziegler-Technics, Weber Bau + Grün, Bäckerei 
Nussbaumer sowie Piston Centro Palmbach.
Herzlichen Dank an alle Beteiligten und alle Besucher!
Ihr DRK Etzenrot

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Nächste Termine:
14.02.2026: Skitag am Feldberg
08.03.2026: Bouldern
20.03.2026: Jugend- und Mitgliederversammlung

Casa Nin̆os Rosa Maria
Kinderhaus Rosa Maria Honduras e.V.

Honduras-Nachmittag am 01.03.2026

 
� Plakat: CNRM

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Letzte Hilfe Kurs

„Letzte Hilfe“ ist ein provokanter Titel der neugierig macht.
Wir vermitteln das

„Kleine 1 x 1 der Sterbebegleitung“ :
Das Umsorgen von schwerkranken und sterbenden Menschen 

am Lebensende

 
� Grafik: Letzte Hilfe Deutschland

Unser Hospizverein KMW e.V. bietet in Zusammenarbeit mit der 
Volkshochschule Ettlingen wieder einen Kurs 

„ Letzte Hilfe „ in Waldbronn an.
Die Anmeldung muss über die VHS Ettlingen erfolgen.

Termin : Donnerstag, 12. März 2026, 
16:00 - 20:00 Uhr in Waldbronn

Unser Hospiztelefon	07243 . 9383200
Unsere Homepage	 www.hospizverein-kmw.de. - 
hier gibt es detailliertere Informationen zu diesem Thema

Unser Spendenkonto
Volksbank Ettlingen - DE31 6609 1200 0169 202 303

ARCHE e.V.

Ziel der ARCHE: Familien-Erhalt für alle Kinder,  
auch oder gerade nach Trennung und Scheidung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugend-
liche ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Eltern-
teil, von beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen 
Familie (evtl. ihr Leben lang) getrennt werden/sind und dadurch 
entfremdet werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter 
dem Bindungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die 
Schädigungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen 
Trauma der Beziehungsunterbindung davontragen, sind trans-
generationell und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und 
körperlichen Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne 
Vater aufgewachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlich 
hohen Anteil in allen Kriminalstatistiken ein“. „Aus vaterlosen 
Familien stammen 88 % aller verhaltensgestörten Kinder und 
Jugendlichen!“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen, 
Schweizer Soziologe
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Garant für einen nachhaltigen Frieden
„Das Etablieren und konsequente Durchsetzen des Rechts der 
Kinder auf beide Eltern, auf Geschwister und auf Großeltern, 
also auf Familie, Heimat und auf ein gutes Leben in der Heimat, 
auch oder gerade nach Trennung und Scheidung, ist der Garant 
für einen nachhaltigen Weltfrieden. Diesen umzusetzen, das ist 
unser Ziel“, so Heiderose Manthey.
Quelle: http://www.archeviva.com/arche-viva/



29Nummer 7
Donnerstag, 12. Februar 2026  AMTSBLATT

„Ganzheitliche Gesundheit“
Kurse
1. Unser Online-Arbeitskreis zur Erkenntnis der Wiedererlan-
gung und Stabilisierung der ganzheitlichen Gesundheit mit 
Hilfe der Selbstheilungskräfte findet 14-täglich von 19:30 bis 
ca. 22:00 Uhr statt. Anmeldungen erbeten.
2. Unser Tagesseminar findet jeden vierten Sonntag im Monat 
von 11:00 bis ca. 20:00 Uhr statt. Anmelden über Ina Leibeck 
Tel.: 07236-2799821 oder über Stefanie Longin Tel.: 0176-
42031741.

VdK Waldbronn

Information Ausflug 2026
VdK Ausflug 2026 Eventtour im Bayrischen Wald
1. Tag (Anreise) 14.6.2026
Abfahrt 8:00 Uhr in Busenbach Café Nußbaumer. 
8:15 Uhr Abfahrt in Reichenbach beim Friedhof.
Stopp unterwegs in Ulm an der Donau 
(Einkehr Barfüßer oder Drei Kannen)
Begrüßung im Hotel „Village“ in Neukirchen Bayr. Wald
Am Abend 4-Gänge-Menü oder Büfett im Rahmen unserer 
Halbpension.
2. Tag Ausflug nach Regensburg 15.6.2026
9:00 Uhr Abfahrt zur Historischen Strudelrundfahrt auf der Do-
nau in Regensburg.
Im Anschluss Stadtrundfahrt durch Regensburg mit der Wege-
bahn Emma.
Am Abend 4-Gänge-Menü oder Büfett Rahmen unserer Halb-
pension.
3. Tag Fahrt durch den Bayrischen Wald 16.6.2026 
(Achtung Änderung aus techn. Gründen)
9.00 Uhr Start beim Hotel Village nach Weißenstein bei Regen.
Führung durch die Gläsernen Gärten und an der Burgruine Wei-
ßenstein entlang. Ein leichter Weg und für ältere Personen zu 
schaffen. Besichtigung Burgturm bei schönem Wetter möglich.
Die Führung wird vom Vorsitzenden der Burgfreunde durchge-
führt. Bei schlechtem Wetter kein Burgturm, sondern das Muse-
um „Fressendes Haus“ - Dichterturm von Siegfried von Vegesack 
mit Erklärungen zum Museum und zum Dichter. Danach Weiter-
fahrt zum Glasdorf „Weinfurtner“ in Arnbruck mit Einkehrmög-
lichkeit und Vorführung. Im Anschluss Weiterfahrt zur Bärwur-
zerei „Drexler“ mit Verkostung. Rückfahrt ins Hotel. Am Abend 
4-Gänge-Menü oder Büfett im Rahmen unserer Halbpension.
4. Tag Fahrt nach Kelheim und zum Kloster Weltenburg 
17.6.2026
9.00 Uhr Start beim Hotel und Fahrt mit unserem Reisebus nach 
Kelheim. Mit dem Schiff geht es dann durch den Donaudurch-
bruch, ein gigantisches Erlebnis, nach Weltenburg zum Kloster. 
Dort in der Klosterbrauerei genießen wir den Tag im wunder-
schönen Biergarten.
Danach Rückfahrt zum Hotel zum Nachmittagskaffee.
Am Abend 4-Gänge-Menü oder Büfett im Rahmen unserer 
Halbpension.
5. Tag (Heimreise) 18.6.2026
9:00 Uhr Rückfahrt nach Waldbronn
Stopp in Schwabach Altstadt mit Stadtrundgang und Einkehr.
Preis pro Person:
für Mitglieder: 440 € im Doppelzimmer, 490 € im Einzelzimmer
für Nichtmitglieder: 460 € im Doppelzimmer, 510 € im Einzelzimmer
Vorauszahlung p.P. 200 € bis zum 28.2.2025
auf das Konto VdK Waldbronn bei der Volksbank:
IBAN: DE50 6609 1200 0010 8706 07
Verwendungszweck: Ausflug Bay. Wald VdK 2026
Anmeldung bei Gertrud Rudolf Tel. 07243 571825

Pfadfinderbund Antares e.V.
Waldbronn/Karlsbad

--- Neue Gruppe ---
Wir bauen eine neue Meute für die dritte und vierte Klasse auf. 
Ihr habt Interesse oder noch Fragen? Schaut doch auf unserer 
Webseite vorbei, ruft uns an oder schreibt eine E-Mail.

Winterlager
Dieses Jahr zog es uns gen Süden, ins beschauliche Oberkirch. 
Dort wurden reichlich Werkangebote wahrgenommen und für 
den abschließenden Singewettstreit geübt, der dieses Mal die 
Jury vor eine besonders schwere Entscheidung stellte. Durch-
setzen konnte sich die Sippe Vela mit ihrer Umbrella-Performan-
ce, auch wenn die anderen Gruppen nur knapp dahinter lagen.

Jahresbeitrag 2026
Wie zu Beginn jeden Jahres wird jetzt unser Beitrag fürs Jahr 
2026 fällig.
Daher bitten wir um Überweisung von 40 Euro pro Kind (ab dem 
dritten Kind nur noch 10 Euro) auf unser Konto:
Pfadfinderbund Antares, IBAN DE96 6605 0101 0001 1249 99 
bei der Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, BIC KARSDE66XXX
Bitte bei der Überweisung auch den Namen des Kindes sowie 
der jeweiligen Gruppe mit angeben. Vielen Dank!
Unsere Gruppen
3.-4. Klasse Cygnus: Elmar Neumeister 0176/43667549
6.-7. Klasse Lynx: Bastian Keller, 0176/47232312
8. Klasse Lupus: Nico Unterberg, 0160/1697637
Termine für 2026
22.-26-05.26 Pfingstlager
20.06.26 Sommersonnenwende
12.12.26 Wintersonnenwende
02.01.-06.01.27 Winterlager

Fotos, Termine und Infos auf unserer Homepage.
Allgemeiner Kontakt: Bastian Keller, 0176/47232312
Homepage: http://pb-antares.de/

Pfadfinderstamm Cherusker e.V.

Wir bauen Nistkästen
Pfadfinder sind viel in der Natur unterwegs. Dementsprechend 
leisten wir auch unseren Beitrag, die Natur zu schützen und zu 
pflegen.
Zwei unserer Pfadfindersippen bauten dazu Nistkästen. Die 
Mädchen und Jungen durften sich Bretter mit dem Fuchs-
schwanz passend zurecht sägen. Für unsere Kleinsten war dies 
eine ordentliche Herausforderung, die sie aber mit großer Aus-
dauer und mit Hilfe der Gruppenleiter hervorragend meisterten. 
Die etwas älteren Pfadfinder haben sich wiederum gegenseitig 
sowohl beim Ausmessen als auch beim Sägen geholfen.
Nun schraubten die Kinder mit Akkuschraubern die Teile zusam-
men. Zuvor galt es noch, mit dem Forstnerbohrer ein Einflugloch 
für die künftigen Bewohner zu bohren.
Stolz zeigten die Kinder zum Schluss ihre Werke. Sie wollen die 
Nistkästen im heimischen Garten oder an unserem Niebelsba-
cher Zeltgelände aufhängen. Sie hoffen natürlich jetzt, dass so 
mancher kleiner Singvogel dort Junge ausbrütet.
Internet: 
www.pfadfinder-waldbronn.de, info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, Karlsbad,  
Tel. (07202) 949920

 
Stolz zeigen die Kinder ihre Werke.
� Foto: Pfadfinderstamm Cherusker e. V.
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Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Einladung zur Generalversammlung
Der OGV Busenbach e. V. lädt die Mitglieder herzlich zur Gene-
ralversammlung am Samstag, den 28. Februar um 19:00 Uhr 
im Probelokal des Gesangvereins „Freundschaft“ Busen-
bach, Grünwettersbacher Straße 14 ein.
Tagesordnung
TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Totenehrung
TOP 3: Berichte
TOP 4: Aussprache zu den Berichten
TOP 5: Entlastung der Verwaltung
TOP 6: Ehrungen
TOP 7: Bildung eines Wahlausschusses
TOP 8: Neuwahlen
TOP 9: Vorschau 2026
TOP 10: Verschiedenes
Falls Sie einen zusätzlichen Antrag stellen wollen, bitte diesen 
schriftlich bis 14.02. bei Klaus Schäfer, Im Beckener 9, 76337 
Waldbronn oder per E-Mail unter klaus.schaefer@ogv-busen-
bach.de einreichen.

Winterschnittkurs
Am Freitag, den 27. Februar, wird der OGV Busenbach ge-
meinsam mit dem Bezirksverein einen Schnittkurs anbieten. 
Der Kurs wird durchgeführt vom Fachwart Andreas Deininger. 
Beginn 14 Uhr, „Pollok-Wiese“ (Verlängerung Grünwettersba-
cher Str., 2. Feldweg links Richtung Wengertlen-Hütte).

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Schön und praktisch
Nach dem Winter rufen Balkon und Terrasse geradezu nach viel 
frischen Grün und fröhlichen Blütenfarben. Und es bietet sich 
gleichzeitig die Gelegenheit mit neuen Gefäßen auch etwas für 
eine ebenso frische Optik zu tun. Neue Pflanzgefäße bringen nicht 
nur gestalterisch frischen Wind mit ihren Oberflächen und Farben. 
Sie punkten zudem mit benutzerfreundlichen Eigenschaften. Viele 
Gefäße bestehen aus leichten, aber trotzdem robusten und lang-
lebigen Materialien. Wasserspeichersysteme sorgen dafür, dass 
man nicht mehr täglich gießen muß. Hochwertige Ton- und Kera-
mikgefäße hingegen eignen sich besonders gut für Dauerbepflan-
zungen, denn sie sind absolut frostfest. Trotz ihres höheren Ge-
wichts bleiben sie für Fans von Naturmaterialien meist erste Wahl, 
obwohl sich die Oberflächen vieler Kunststoffgefäße in Optik und 
Haptik kaum noch von ihnen unterscheiden. Sie sind zudem eine 
gute Alternative zu Metallgefäßen, die zwar edel aussehen,. Aber 
die Pflanzwurzeln schädigen können, weil sie sich in der Sonne 
sehr stark aufheizen.

Lachs-Lauch-Quiche
Quiche ist immer eine gute Idee. Varianten gibt es viele, ob klas-
sisch mit Speck oder mit Lauch und Lachs. Wer mag, kann dieses 
Rezept einfach für den persönlichen Geschmack abwandeln.
Zutaten für 24cm Springform
100g Mehl
90g ca. 1TL Butter
4 EL Wasser
1 Stange Lauch
300g frischer Lachs
1 Bio Zitrone
200g Schmand
2 Eier
Zubereitung
Butter grob würfeln. Mehl mit etwas Salz, der Butter und Wasser 
verkneten, bis sich die Zutaten leicht von der Schüssel lösen. 
Für mindestens 30 Minuten kühlen. Backofen auf 180°C Umluft 
vorheizen. Teig passend ausrollen und in der gebutterten und 
bemehlten Form
Andrücken sowie mit einer Gabel einstechen. Für 20 Minuten 
blind backen (mit Backpapier und Hülsenfrüchten bedeckt), da-

mit der Boden nicht zu hoch steigt. Weitere 10 Minuten ohne die 
Beschwerung backen. Lauch in Streifen schneiden und für 5-10 
Minuten in Butter garen. Abkühlen lassen und so lange Lachs 
in Würfel schneiden. Eier mit Schmand verrühren, großzügig 
salzen und pfeffern und mit Lachs, Lauch sowie Zitronenscha-
le vermischt auf dem Quicheteig verteilen. 30 Minuten backen. 
Wenn nötig, mit Alufolie bedecken.
Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

1. Landesschau der Landesverbände  
Baden und Württemberg-Hohenzollern
Am 10. - 11. Januar 2026 fand die erste gemeinsame Landes-
schau der Landesverbände Baden und Württemberg Hohenzol-
lern in der Messe Offenburg statt.
Erstmals wurden die Landesschauen für Rassekaninchen und 
Rassegeflügel gemeinsam ausgerichtet.
Insgesamt 7 Aussteller des Kleintierzuchtvereines Reichenbach 
nahmen sehr erfolgreich an der Schau teil.
Kaninchen
Marco Anderer (Marburger Feh), Monika Kreuscher (Perlfeh), 
Jürgen Schelske (Kleinsilber), Jugendzüchter Noah Preiß (Loh-
kaninchen)
Geflügel / Tauben
Günter Anderer (Australorps), Sebastian Feißt (Rhodeländer), 
Jürgen Schelske (Zwerg Australorps und Württemberger Moh-
renköpfe), Arnold Trentl (Dt. Modeneser und Pfautauben)
Nachfolgend eine Auswahl der höchstbewerteten Tiere
VORZÜGLICH / 97 Punkte (beste Note)
Marco Anderer / Marburger Feh
Monika Kreuscher / Perlfeh
Arnold Trentl / Pfautauben weiß
HERVORRAGEND / 96 Punkte (zweitbeste Note)
Günter Anderer / Australorps
Sebastian Feißt / Rhodeländer (Gewinner Schwabenband)
Arnold Trentl / Pfautauben weiß
Vielen Dank an die teilnehmenden Aussteller und Glückwunsch 
für die erzielten Ergebnissen.
Auf diesen können wir für das Zuchtjahr 2026 aufbauen und uns 
weiter verbessern.
Kleintierzuchtverein Reichenbach
Der Vorstand

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Jahreshauptversammlung des GV „Freundschaft“ 
Busenbach am Freitag, 27.Februar 2026,
19.00 Uhr im Probelokal „Adler“
Der Gesangverein „Freundschaft“ Busenbach hält am Freitag, 
27.Februar 2026 im Probelokal Adler, in der Grünwettersbacher 
Str. 14 in Busenbach seine Jahreshauptversammlung ab. Hierzu 
laden wir unsere Mitglieder und Ehrenmitglieder recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2. Totenehrung
3. Berichte

a) der Schriftführerin
b) des Kassiers
c) der Kassenrevisoren
d) der Sängerinnenvorsitzenden des Frauenchores
e) des Sängervorstand Männerchor
f) des Sängervorstand Chor Joyful
g) des 1. Vorsitzenden

4. Entlastung der Verwaltung
5. Ehrungen
6. Wahl des Wahlvorstandes
7. Neuwahl der gesamten Verwaltung
8. Verschiedenes
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Anträge und Wünsche zur Tagesordnung können bis spätes-
tens 23.Februar 2026 beim 1. Vorsitzenden Ralf Bauer, Oosstr. 
9, 76337 Waldbronn schriftlich eingereicht werden.
Der Vorstand
Merken Sie sich den 25.04. vor – 
wir laden Sie zu unserem Konzert ein.
Es erwartet Sie eine völlig losgelöste Musikreise.

Gesangverein
"Concordia" 1875 e.V. Reichenbach

Die fünfte Jahreszeit nähert sich dem Ende …
…doch zuvor haben die CONCORDIA Fastnachter noch aller-
hand zu tun. Das am vergangenen Samstag im Kurhaus Wald-
bronn aufgeführte Programm der Prunksitzung unter dem Motto 
„Endlich wieder Fastnachtszeit - HELAU“ wird am
Fastnachtssamstag, den 14. Februar 2026 um 19.33 Uhr
nochmals in voller Länge über die Kurhausbühne gehen. Die 
CONCORDIA wünscht allen Besitzern einer Eintrittskarte einen 
stimmungsvollen und närrischen Abend.
Für Kurzentschlossene gibt es noch Karten bei IMPULS Mode 
& Lieblingsstücke Waldbronn in der Pforzheimer Str. 32 und 
an der Abendkasse.
Auch in diesem Jahr werden am Fastnachtsdienstag beim Wald-
bronner Umzug verschiedene CONCORDIA Fastnachtsgruppen 
vertreten sein. Nach dem Umzug ist dann wieder Treffpunkt der 
CONCORDIA Stand in der Stuttgarter Str./Ecke Neuer Weg. Dort 
werden die CONCORDIA Narren mit Umzugsteilnehmern und 
Besuchern die Fastnachtskampagne 2026 stimmungsvoll aus-
klingen lassen.

 
CONCORDIA-Fastnacht� Foto: GV Concordia

AccoMusica e.V.

Jugendversammlung 2026
Am vorvergangenen Freitag traf sich unsere Vereinsjugend zur 
jährlichen Jugendversammlung. Zunächst gab Jugendleiterin 
Christiane Becker vor den wieder zahlreich erschienenen Kin-
dern und Jugendlichen einen Rückblick auf die Aktionen des 
vergangenen Jahres:
•	 Pizzaessen und Nachtwanderung
•	 Eislaufen im Eistreff Waldbronn
•	 Zwei Ausflüge zum LAGO Bowling Center in Karlsruhe 

im Frühjahr und Herbst
•	 Erfolgreiche Teilnahme des Jugendorchesters  

am „14. World Music Festival“ in Innsbruck 
Note „ausgezeichnet“ und 5. Platz!

•	 Besuch des Zoologischen Stadtgartens Karlsruhe
•	 „Open Air“ – Musikalisches Sommerfest im Grünen
•	 Besuch des Kindermusicals „Die Schneekönigin“ 

im Badischen Staatstheater
Es folgte der Bericht von Jugendrechnungsführer David Wal-
lisch über die Einnahmen und Ausgaben in 2025. Jürgen Vetter, 
Rechnungsführer des Vereins, bestätigte eine korrekte Kassen-
führung und empfahl die Entlastung der Vereinsjugendleitung, die 

einstimmig erfolgte. Als Nächstes stand die Wahl des Jugendlei-
tungsteams auf der Agenda. Die Jugendversammlung bestätig-
te in geheimer Wahl Jugendleiterin Christiane Becker, Jugend
rechnungsführer David Wallisch und alle drei Beisitzerinnen 
Meike Dirrler, Kira Gay und Philine Schorn in ihrem Amt.
Nach zahlreichen Vorschlägen für neue Unternehmungen gab 
Christiane Becker abschließend noch einen Überblick über die 
in diesem Jahr bereits geplanten Aktivitäten.

www.accomusica.de

Haben Sie Interesse am MUSIKGARTEN für Kinder ab 3 Mo-
nate, der Rhythmisch-musikalischen Früherziehung (Musimo) 
ab 3½ Jahre, unserer Musikalischen Grundausbildung auf der 
Melodica ab 5 Jahre oder am Akkordeonunterricht ab ca. 6 Jah-
re? Dann rufen Sie einfach an oder mailen Sie uns: Tel. 07202-
2714987 od. 0171-8211861. E‑Mail: Unterricht@accomusica.de

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

 
� Plakat: HRB

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Termine
•	 17.02.2025 Wir nehmen mit einer Formation am  

Waldbronner Faschingsumzug teil.
•	 Jeden 1. Freitag im Monat findet im MVE-Proberaum  

um 15:00 Uhr ein Rentnerstammtisch statt.
•	 Zum Benefizkonzert im Speyerer Dom am 17.05.2026 

planen wir einen Fan-Bus. Das Konzert findet um 15:00 Uhr 
statt. Die Abfahrt soll um 12:30 Uhr erfolgen. Rückfahrt im 
Anschluss an das Konzert. Die Fahrtkosten liegen zwischen 
20 und 25 €. Die Busfahrt kann nur angeboten werden, wenn 
sich mindestens 30 Teilnehmende melden. Wir bitten daher 
bis Mittwoch, den 18.02.2026, um schriftliche Rückmel-
dung per Mail an vorstand@musikverein-busenbach.de.
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Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

www.mvlreichenbach.de

Die fünfte Jahreszeit ist in vollem Gange – und natürlich ist unser 
Musikverein mittendrin statt nur dabei!
Mit viel Schwung, guter Laune und jeder Menge Faschingsstim-
mung begleiten wir diesen Samstag den Faschingsumzug in 
Schöllbronn. Wenn bunte Kostüme durch die Straßen ziehen, 
die Stimmung steigt und unsere Instrumente erklingen, ist beste 
Laune garantiert!
Doch damit nicht genug: Am nächsten Dienstag geht es weiter 
nach Waldbronn, wo wir den Faschingsumzug musikalisch or-
dentlich einheizen. Freut euch auf mitreißende Musik, lachende 
Gesichter und einen närrischen Umzug.
Wir freuen uns auf euch, auf ausgelassene Stimmung und viele 
fröhliche Begegnungen!

Terminvorschau 2026:
14.02.2026 Fastnachtsumzug Schöllbronn
17.02.2026 Fastnachtsumzug Waldbronn
28.02.2026 Generalversammlung 19 Uhr im Proberaum
12.04.2026 Weißer Sonntag, Auszug aus der Kirche
13.–15.06.2026 Musikfest im Festzelt neben der Festhalle
17.07.2026 Open-Air-Konzert im Kurpark
05.+06.09.2026 Kurparkfest
31.10.2026 Kameradschaftsabend
05.12.2026 Nikolausfeier der Jugend
19.+20.12.2026 Konzerte zur Weihnachtszeit
24.12.2026 Weihnachtslieder auf dem Friedhof 14:30 Uhr
29.12.2026 Après-Ski-Party ab 19 Uhr auf dem Monmouth-
Platz in Reichenbach

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Weiterer Testspielsieg der 1. Mannschaft
Auch in ihrem dritten Testspiel gegen einen Landesligisten kam 
unsere 1. Mannschaft zu einem ungefährdeten Erfolg. Gegen die 
2. Mannschaft des FC Nöttingen zeigte unsere Elf eine anspre-
chende Leistung und kam gegen einen Gegner, der mit einer 
sehr jungen Mannschaft angereist war, zu einem hohen 8:2 - 
Sieg. Die Treffer erzielten Antonio Nigliazzo (3), Fabio Scherer 
(2), Max Rabsreyn, Rafael Mielke und Henrik Bediako.
Am Faschingssamstag spielt die 1. Mannsachaft um 13 Uhr zu-
hause gegen den SV Langensteinbach.

Junioren:
Die A 1 absolvierte ein Testspiel gegen die 1. Mannschaft des 
Kreisligisten ATSV Kleinsteinbach und kam nach starker Vor-
stellung zu einem überraschenden 6:3 - Erfolg. Die A 2 trennte 
sich von der 1. Mannschaft des TSV Etzenrotmit einem 3:3 - Un-
entschieden. Die B 1 musste beim VfR Heilbronn eine deutliche 
2:9 - Niederlga ehinnehmen, während die B 2 beim 2V Kickers 
Pforzheim mit 4:1 gewann. Die C 1 weilte im Trainingslager und 
spielte dort gegen die B - Junioren des Eberbacher SC 2:2 un-
entschieden. Die C 2 gewann ein Tesspiel gegen DJK Durlach 
mit 2:1. Die D - Junioren setzte die Serie ihrer Erfolge bei diver-
sen Hallenturnieren fort, denn die D 1 gewann den Bergdörfer - 
Cup in Hohenwettersbach souverän und die D 2 wurde ebenfalls 
in Hohenwettersbach Zweiter. Auch die E -, F-, und G - Junioren 
waren bei den Hallenspielen in Hohenwettersbach mit dabei.

Die nächsten Testspieltermine:
Samstag, 14.02.:
10.30 Uhr TSV D 1 - FV Muggensturm
13.00 Uhr SV Kickers Pforzheim - TSV C 2
15.30 Uhr TSV A 2 - SV Langensteinbach
Sonntag, 15.02.:
13.00 Uhr TSV B 2 - SV Kuppenheim 2

Mittwoch, 18.02.:
19.15 Uhr SV Kuppenheim - TSV B 1

Hinweis:
Am Faschingsdienstag ist der TSV Reichenbach beim Wald-
bronner Faschingsumzug wieder rmit seinem traditionellen 
Stand in der Stuttgarter Straße(bei der Sparkasse) vertreten. Für 
Speisen , Getränke und reichlich Faschingslaune ist gesorgt!

Vorankündigung:
Am Freitag, 13.03., findet um 19.30 Uhr im TSV - Clubhaus die 
diesjährige Mitgliederversammlung des TSV Reichenbach statt. 
Die Tagesordnung wird in den nächsten Ausgaben des Amts-
blatts bekanntgegeben.

FC Busenbach e.V.

Senioren
Auch wenn unsere „Erste“ selbst im dritten Vorbereitungsspiel 
keinen Sieg verbuchen konnte, so zeigte die schwer ersatz-
geschwächte Elf gegen den Landesligisten vom ATSV Mut-
schelbach eine gute Leistung und war fast über die gesamte 
Spielzeit ebenbürtig. Die frühe Führung des FCB durch Simon 
Maier konnte der ATSV zwar noch vor der Pause in ein 2:1 dre-
hen, aber Danijel Bozic stellte nach dem Seitenwechsel wieder 
auf null. Nach gut einer Stunde gingen die Karlsbader wieder 
in Front und führten bis in die Schlussphase denkbar knapp. 
Erst als dem FCB, angetreten mit immerhin zwei Spielern der 
zweiten Mannschaft, in den letzten Minuten die Puste ausging, 
schraubte der Landesligist das Ergebnis standesgemäß noch in 
die Höhe, was jedoch nicht über das gute Spiel unserer Mann-
schaft hinwegtäuschte.
Völlig unter die Räder kam unsere „Zweite“ am vergangenen 
Sonntag gegen die Sportfreunde Dobel; sie lässt in der bisheri-
gen Vorbereitung ebenfalls noch auf den ersten Sieg warten. Die 
Führung des FCB erzielte Goalgetter Kai Altinger, ehe der Mann-
schaft mit fortwährender Spieldauer dann Kraft und Personal 
ausging und man letztlich mit 1:5 die Segel streichen musste.

Vorschau Testspiele
Fr., 13.02., 19.00 Uhr: SG Stupferich - FCB
So., 15.02., 15.30 Uhr: SG Rüppurr II - FCB II

Richtigstellung
Im Amtsblatt vom letzten Donnerstag wurde der FCB als Tages-
ordnungspunkt der öffentlichen Gemeinderatssitzung am ver-
gangenen Mittwoch aufgenommen. Der Verein hatte um diese 
Möglichkeit gebeten, um seine aktuellen Anliegen vorzubringen 
und Planungssicherheit für die kurz- und mittelfristige Zukunft 
herstellen zu können. Diesbezüglich wurden wir nachweislich 
schriftlich von Herrn Bürgermeister Stalf für den 11. März (!!) 
eingeladen. Die überraschende Aufnahme unseres Anliegens in 
die gestrige Sitzung haben wir selbst lediglich aus dem Amts-
blatt vom 06. Februar erfahren.
Da der Verein diese Möglichkeit vor dem Gemeinderat gerne 
entsprechend nutzen und seine Präsentation bestmöglich vor-
bereiten will, haben wir Herrn Bürgermeister Stalf bereits letzten 
Freitag informiert, dass wir so kurzfristig – auch aus Terminüber-
schneidungen – nicht teilnehmen können. Stattdessen haben wir 
darum gebeten, uns den ursprünglich schriftlich zugesagten und 
von uns geplanten und freigehaltenen Termin zu ermöglichen.

Faschingsstand beim Waldbronner Faschingsumzug
Der FC Busenbach lädt am Faschingsdienstag, den 
17.02.2026 zum Faschingsstand in die Kinderschulstraße 
bei Familie Reiser ein.
Für Speis und Trank ist wie immer bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Jugendabteilung

C-Junioren überzeugen bei der Futsal-Hallenmeisterschaft
Die C-Junioren des FC Busenbach, die auf einer Spielgemein-
schaft zusammen mit dem TSV Palmbach basiert, können auf 
eine sehr erfolgreiche Futsal-Hallenmeisterschaft 2025/26 zu-
rückblicken. Grundlage für den starken Auftritt war die intensive 
Vorbereitung in der Turnhalle der Anne-Frank-Schule in Busen-
bach.
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Gespielt wurde im Futsal-Modus mit vier Feldspielern und einem 
Torwart, was ein hohes Maß an Konzentration, Laufbereitschaft 
und technischem Können erfordert. Über die verschiedenen Tur-
niertage hinweg kamen nahezu alle Spieler des Kaders zu Spiel-
zeiten. Jeder Einzelne trug seinen Teil bei und überzeugte mit 
Einsatz, Leistung und Spielverständnis.
Beim ersten Qualifikationsturnier am 10. Januar 2026 in der 
Sporthalle Malsch startete der FC Busenbach mit fünf Siegen aus 
sechs Spielen in die Hallenrunde. Gegen die JSG Schöllbronn/
Spessart/Völkersbach, den FV Malsch, die JSG Rheinstetten, die 
JSG Grötzingen/Söllingen sowie die JSG Ettlingenweier/Ettlingen 
blieb das Team jeweils erfolgreich; lediglich gegen die Spvgg Dur-
lach-Aue musste man sich geschlagen geben.
Eine Woche später, am 18. Januar in Grötzingen, folgten weitere 
wichtige Punkte. Siege unter anderem gegen den FV Malsch, 
die JSG Ettlingenweier/Ettlingen und die JSG Grötzingen/Söllin-
gen sowie ein Unentschieden gegen Schöllbronn/Spessart/Völ-
kersbach hielten den FC Busenbach auf Kurs in Richtung Zwi-
schenrunde, auch wenn es an diesem Tag Niederlagen gegen 
Rheinstetten und Durlach-Aue gab.
In der Zwischenrunde am 24. Januar 2026 setzte sich die 
Mannschaft gegen die JSG Büchig/Hagsfeld/KSV sowie die 
Sportgemeinschaft Karlsruhe durch. Lediglich gegen Germa-
nia Friedrichstal musste man nach tollem Spiel eine knappe 
1:2-Niederlage hinnehmen – dennoch reichte es insgesamt ver-
dient für die Qualifikation zum Finalturnier der besten acht C-Ju-
gendmannschaften des Fußballkreises Karlsruhe.
Das Finalturnier am 1. Februar 2026 in der Bühnsporthalle 
Malsch stand für den FC Busenbach unter schwierigen Vorzei-
chen. Mehrere Spieler fehlten krankheitsbedingt, wegen Schul-
ausflügen oder aus privaten Gründen, sodass das Team nur mit 
fünf Feldspielern und zwei Torhütern antreten konnte. Zudem 
gehörten viele gegnerische Mannschaften höheren Spielklassen 
an, wodurch Busenbach klar als Außenseiter ins Turnier ging.
Trotz dieser Umstände zeigte die Mannschaft eine starke Leis-
tung. Nach der Auftaktniederlage gegen Durlach-Aue – wel-
ches den späteren Gesamtsieger des Turniers stellte – meldete 
sich das Team mit einem 1:0-Sieg gegen Rheinstetten zurück, 
der durch ein sehenswertes Tor in der Schlussminute ermög-
licht wurde. Das abschließende Gruppenspiel gegen den SVK 
1884/98 Beiertheim hatte echten Endspielcharakter: Ein Sieg 
hätte den Einzug in die Finalspiele bedeutet. Nach großem Ein-
satz auf beiden Seiten endete die Partie 1:1, wodurch der FC 
Busenbach punktgleich mit Beiertheim Rang drei in der Gruppe 
belegte und insgesamt einen geteilten fünften Platz erreichte.
Die Mannschaft überzeugte über die gesamte Turnierserie hin-
weg mit mannschaftlicher Geschlossenheit, stabiler Abwehr, 
starken Torwartleistungen, guter technischer Ausbildung und 
Spielfreude. Das Trainerteam hat entsprechend allen Grund, 
stolz auf die Mannschaft zu sein, die nicht nur mit Können, son-
dern auch mit fairem und respektvollem Verhalten auf und neben 
dem Feld beeindruckte.

 
Kai Wächter� Foto: Wächter

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

Fasching 2026:

 
� Plakat: TSV Etzenrot

Auch in diesem Jahr hat das Clubhaus, traditionell, nach dem 
Faschingsumzug geöffnet. Wir freuen uns auf Euren Besuch, 
Reservierung möglich (siehe Flyer).
Auch beim Umzug sind wir wieder mit dabei, wie in den letzten 
Jahren freuen wir uns, euch an unserem Stand vor dem Kultur-
treff, begrüßen zu dürfen.

Info-Gaststätte:
Das Clubhaus hat, ausgenommen des Faschingsdienstags, bis 
einschließlich Aschermittwoch geschlossen.

Mitgliederversammlung 2026:
Am Freitag, 13. März 2026, um 19:30 Uhr findet die diesjährige 
Mitgliederversammlung des TSV in der Vereinsgaststätte „Nach-
spielzeit“ (Jahnstraße 32, 76337 Waldbronn) statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung, Totengedenken
2. �Feststellung der Stimmliste, Ordnungsmäßigkeit der Einladung 

und Ehrungen
3. Berichte
4. Entlastung der Verwaltung
5. Informationen zur Situation in Vorstandschaft & Verwaltung
6. Neuwahlen
7. Verschiedenes
Wir freuen uns, zahlreiche Mitglieder und Ehrenmitglieder  
begrüßen zu dürfen.
Anträge oder Beiträge zur Mitgliederversammlung müssen 
bis spätestens Freitag, 7. März 2026, beim Vorstand Thorsten  
Weber (Vereinspostfach, Jahnstr. 32) eingereicht werden.
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www.tvbusenbach.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebes Mitglied,
die Jahreshauptversammlung des TV Busenbach 1905 e.V. fin-
det am Sonntag, dem 15. März 2026 um 19.00 Uhr in der Ver-
einsturnhalle (Schulstr.17) statt.
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder recht herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2. 	 Totenehrung
3. 	 Bericht der Vorsitzenden

1. Vorsitzender GB Sport
2. Vorsitzender GB Wirtschaft
3. Vorsitzender GB Technik

4. 	 Mitgliederstatistik
5. 	 Bericht des Schriftführers
6. 	 Nennung langjähriger Mitglieder
7. 	 Finanzbericht
8. 	 Bericht der Kassenprüfer
9. 	 Bericht der Jugendwarte
10.	Bericht der Abteilungsleiter/-innen
11.	Aussprache zu den Berichten
12.	Entlastung des Gesamtvorstandes
13.	Abstimmung Neufassung Satzung TV Busenbach
14.	Abstimmung Beitragserhöhung ab 2027
15.	Bildung einer Wahlkommission
16.	Neuwahlen
17.	Anträge
18.	Sonstiges
Anträge der Mitglieder zur Jahreshauptversammlung müssen 
schriftlich bis spätestens am 08. März 2026 beim Vorsitzenden 
GB Sport Moritz Hückstädt, Albert-Schweitzer-Str. 15, in 76337 
Waldbronn eingegangen sein. Die Neufassung der Satzung und 
die Finanzordnung können über die Homepage www.tvbusen-
bach.de eingesehen werden.

 
� Grafik: TV Busenbach

Fasching beim TVB
Bald ist es wieder so weit… 
die fünfte Jahreszeit beginnt!
Wie im vorherigen Jahr wird 
auch dieses Jahr wieder der 
Sportlerball Ü25 stattfinden. 
Die Party startet am Freitag, 
den 13.02. in der Halle des TV 
Busenbach mit DJ SCHÜLS. 
Einlass ist um 19:11 Uhr. 
Kommt gerne kostümiert.
Am Faschingsdienstag, den 
17.02., nach dem Wald-
bronner Faschingsumzug, 
steigt die große Faschingspar-
ty ab 18:33 Uhr wieder in der 
Halle des TVB, gemeinsam mit 
DJ Norman E. 
Einlass ab 18 Jahren.
Wir freuen uns auf eine tolle, 
gemeinsame Party.

Ein dreifaches Helau!!!

Abt. Tischtennis

Sieg der 1. Mannschaft am 04.02.2026
Die 1. Mannschaft spielte am 04.02.2026 bei der TTC Forchheim 
III und konnte den 2. Sieg erzielen. Bereits nach den Eingangs-
doppeln führte der TV Busenbach mit 3:0. Der Grundstein war 
gelegt. Bei den Einzeln konnte Rainer Wahl, Daniel Effenberger 
beide Einzelspiele, Manfred Schwab ebenfalls beide Einzelspie-
le und Julius Bussemeier Siege erzielen. Wir gratulieren zum 2. 
Sieg. Nächstes Spiel der 1. Mannschaft am 04.03.2026 in Bu-
senbach.

Die 2. Mannschaft am 10.02.2026 in Durlach.
Die 3. Mannschaft am 25.02.2026 in Busenbach gegen TG Aue 
und am 27.02.2026 in Büchig.
Die 4. Mannschaft am 13.02.2026 ebenfalls in Büchig.
Nächstes Training Schüler und Jugend am 25.02.2026.
Bitte die geänderten Trainingszeiten beachten.

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?

Dann wird's Zeit!
Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für Spieler/-innen 

ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab 20:00 Uhr 
in der Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule.

(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15)
Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich willkommen. 

Wir freuen uns auf Euch!
Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek).  

Bitte vorher Bescheid geben.

Rheuma-Liga Baden-Württemberg
Arbeitsgemeinschaft Waldbronn

Die Rheumaliga Waldbronn lädt zum Walk & Talk ein
Beim „Walk & Talk“ soll beim „Miteinander Gehen“, die Gele-
genheit geboten werden, sich auszutauschen, nette Menschen 
kennen zu lernen und vor allem abzuschalten und sich zu er-
holen.
Folgende Termine sind vorgesehen
•	 Am Dienstag, den 03. März 2026 um 10:00
•	 Am Dienstag , den 07. April 2026 um 10:00
Wir treffen uns am Parkplatz Kurpark Waldbronn.
Dauer ca. 45 – 60 Minuten
Für Rückfragen steht die neue Vorsitzende Andrea Lauinger 
unter der Rufnummer 07243/69291 (ggf. AB) zur Verfügung.
Über eine rege Teilnahme freut sich
Andrea Lauinger (Vorsitzende des Sprecherrats)

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Herzliche Einladung an alle Umzugsbesucher am  
Fastnachtsdienstag, 17. Februar 2026, ab 12:00 Uhr
Am Fastnachtsdienstag findet in Waldbronn der traditionel-
le Fastnachtsumzug an der bekannten Strecke statt.
Der Schwarzwaldverein Waldbronn beteiligt sich in diesem 
Jahr wieder am Straßenfasching in der Stuttgarter Straße.
Während und nach dem Umzug gibt es in unserem Vereins-
heim
•	 Maultaschen mit Kartoffelsalat  

sowie Kaffee und Kuchen.
In einem Zelt im Außenbereich können die Närrinnen und 
Narren sich mit
•	 Steakweck und Pommes sowie Getränken stärken.
Für das Kuchenbuffet im Wanderheim bitten wir unsere flei-
ßigen Bäckerinnen um Kuchenspenden, damit wir wieder 
Selbstgebackenes anbieten können. Die Kuchen oder Tor-
ten können am Fastnachtsdienstag ab 11 Uhr im Wander-
heim abgegeben werden.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
am Fastnachtsdienstag in Waldbronn.
Ihr
Schwarzwaldverein Waldbronn e. V.
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Sonntag, 22. Februar: Mit den Wegewarten unterwegs
Wie geht Wegearbeit? Wir schauen dem Wegewart 
bei seiner Arbeit über die Schulter.
Treffpunkt: 10.00 Uhr Wanderheim, Stuttgarter Str. 34
Wanderstrecke: Wanderheim – Neubrunnenschlag – Espich – 
Grillplatz Etzenrot – Am Sohl
Wegstrecke: 7 km, Wanderzeit 2 Std., 
An- und Abstieg: 70 m/150 m
Einkehr: in der Kochmühle vorgesehen
Führung: Christoph Linemann, Markus Müller

Ski-Abteilung

Wintersport-Abteilung

Skigymnastik
mittwochs 19:15 - 20:30 Uhr bzw 20:30 - 21:45 Uhr
Ort: Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule in Reichenbach
In 2026: weitere Termine 18.02., 04.03., 18.03.
Kosten: Erwachsene 3,-€, Ermäßigte 1,-€, Mitglieder frei

Ski- und Snowboardkurse im Kleinwalsertal
Termin 2: 27.02.-01.03.2026
ab 215 € inkl. Fahrt, 2x HP, Kurs; zzgl. Skipass.

RockThePistes (Festival) Ski + Konzerte 
in Les Portes du Soleil (F)
14.03.-22.03.2026
Ultimativer Pistenspaß mit täglichen Live-Konzerten auf der Piste
ab 18 Jahren
Erwachsene 480 € inkl. 8 x VP,
Erwachsene mit Fahrt 540 €;
Zuschlag Nichtmitglieder 30 €
zzgl. Skipass
Ausführliche Beschreibung für die Angebote, Anmeldung und 
AGB auf unserer Website: www.skischule-waldbronn.de.

Familie/Jugend

Jugend-Abteilung

Faschings-Skifreizeit (Familien) im Raum Interlaken
14.02. bis 21.02.2026

Saisonausklang zu Ostern (Jugend und Familien) 
in Les Portes du Soleil
28.03. bis 04.04.2026
Ausführliche Beschreibung für die Angebote, Anmeldung und 
AGB auf unserer Website: www.skischule-waldbronn.de.

Naturschutzbund
Deutschland

NABU

Naturschutzbund Deutschland -
NABU Ortsgruppe Karlsbad/
Waldbronn e.V. OG Karlsbad/Waldbronn

Mitgliederversammlung am Mittwoch, 04. März 2026
Wir möchten bereits jetzt zur Mitgliederversammlung unseres 
Ortsverbandes am 04. März 2026, um 19:00 Uhr im Weinhaus 
Steppe (Neubrunnenschlag 18, 76337 Waldbronn-Reichen-
bach) einladen, damit Sie sich den Termin rechtzeitig vormerken 
können.
Es wird der Rechenschaftsbericht für das Jahr 2025 verlesen 
und die einzelnen Projektverantwortlichen berichten von den 
Aktivitäten 2025. In diesem Zusammenhang werden auch die 
Reaktionen auf unsere Fragebogenaktion ausgewertet. Ausführ-
lich wird auf die Aktivitäten und die Veranstaltungen für 2026 
und zukünftige Herausforderungen eingegangen.
Anschließend findet eine Diskussion statt, in der Sie Ihre Hinwei-
se, Anregungen und Meinungen einbringen können.

Rettet die Bienen - Haben Sie damals auch mitgemacht?
Auch wir vom BUND-Ortsverband (damals noch Karlsbad/Wald-
bronn) waren mit Ständen vor den Rathäusern und mit Flug-
blättern aktiv dabei, als es im Sommer 2019 mit dem Volks-
begehren „Rettet die Bienen“ darum ging, etwas gegen das 

Artensterben zu tun. Nach einigen alarmierenden Studien wollten 
mehrere Umweltverbände, ökologische Landwirtschaftsverbän-
de, Imker, Unternehmen und engagierte Bürger*innen ein Ge-
setz zum Schutz der Artenvielfalt im Land erwirken. Der Erfolg 
kam anders als geplant. „Die Forderungen an die Politik sind 
klar und deutlich“, so Dahlbender vom BUND und Enssle vom 
NABU. „Wir können die biologische Vielfalt nur erhalten, wenn 
es uns gelingt, den Pestizideinsatz im Land mindestens zu hal-
bieren, die naturverträgliche Landbewirtschaftung auszubauen 
und mehr Blütenvielfalt als Nahrungsgrundlage für Insekten und 
andere Tiere zu schaffen“, erklären die beiden Landesvorsitzen-
den. Und: „Nur wenn Lebensräume von Tieren und Pflanzen mit-
einander verbunden und Ausbreitungshindernisse überwunden 
werden, kann die Artenvielfalt langfristig erhalten werden.“ Das 
Insektensterben erfordert aber auch Antworten von uns Bür-
gern: „Viele Maßnahmen richten sich dabei ausdrücklich an die 
landwirtschaftliche Praxis: vor allem die intensive Tierhaltung ist 
ein großer Teil des Problems. Gerade auch wir als Verbrau-
cherinnen und Verbraucher sind mit unserem Einkaufsver-
halten ein Schlüssel zur Problemlösung! Bei uns im Landkreis 
Karlsruhe liegt der Anteil ökologisch erzeugter Nahrungsmittel 
derzeit bei 14%. Der Ökolandbau schützt die Artenvielfalt vor 
allem durch den Verzicht auf chemisch-synthetische Pestizide 
und Kunstdünger. Diese Gifte töten sonst Insekten und Wild-
kräuter direkt ab oder entziehen ihnen die Lebensgrundlage. 
Vielfältige Fruchtfolgen verschiedener Pflanzenarten auf dem 
Feld bieten Tieren ein abwechslungsreiches Nahrungsangebot 
über das ganze Jahr. Organischer Dünger fördert das Boden-
leben durch Mikroorganismen und Regenwürmer, was die Basis 
für das gesamte Ökosystem bildet. Und was hat unser Einsatz 
genutzt? Das Volksbegehren „Rettet die Bienen“ führte 2020 
mit dem (Zungenbrecher!) „Biodiversitätsstärkungsgesetz“ 
zu weitreichenden Änderungen im Naturschutz- und Landwirt-
schaftsrecht. Kern dabei ist die Förderung des ökologischen 
Landbaus (Ziel: 20-30%), die Halbierung des Pestizideinsatzes, 
der Schutz von Streuobstwiesen und Biotopverbünden sowie 
ein Verbot von Schottergärten. Eine tolle Sache, machen wir mit!

Kontakt
Manfred Müller, manfred-mueller@posteo.de

Projekt Artenvielfalt

Artenschützer Im Einsatz für unsere Amphibien!

 
Im vollen Einsatz 
� Foto: Manfred Müller

Bei dem für Januar überra-
schend guten Wetter hatten 
sich Ende Januar einige Ak-
tive vom BUND, dem NABU 
sowie engagierte Waldbronner 
auf den Weg zum Hermann-
see bei Spielberg aufgemacht. 
Wibke Janowski, Beauftragte 
der Landesanstalt für Umwelt 
(LUBW) für die „Langfristi-
ge Artenkartierung (LAK)“ für 
Amphibien und Reptilien hat-
te aufgerufen, in den „Kuh-
brunnenwiesen“ Baumholz 
zu entfernen. Die Auslichtung 
war nötig geworden, da die 
vor Jahren angelegten Amphi-
bienteiche völlig zugewachsen waren. Der dichte Baumbestand 
verhinderte die notwendige Besonnung der Teiche und ver-
schlechterte massiv die Wasserqualität. Entstehende Gerbstoffe 
führen zunehmend zur Versauerung. Insbesondere die Weiden 
sondern vor allem Gerbstoffe (Tannine) und das in höheren Kon-
zentrationen für den Froschlaich giftige Salicylat. Da Amphibien 
eine extrem durchlässige Haut haben, reagieren sie sehr emp-
findlich auf saure Milieus. Zudem führt das im Herbst abfallende 
Laub beim Abbau der organischen Masse durch die Bakterien 
im Wasser zu Sauerstoffmangel. Selbst früher häufige Arten wie 
der Grasfrosch oder der Feuersalamander sind inzwischen ge-
fährdet! Nachdem uns Frau Janowski über diese Hintergründe 
informiert hatte, war klar, warum dieser Arbeitseinsatz vor der 
beginnenden Laichsaison dringend erforderlich war! Die bereits 
seit 2019 laufende Artenkartierung hat in der neuesten Analyse 
leider feststellen müssen, dass die Lage für unsere heimischen 
Kriechtiere besorgniserregend ist. Über 50 % der Arten sind 
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gefährdet. Sogar ehemals häufige Arten wie die Zauneidech-
se verzeichnen deutliche Bestandsrückgänge. Fünf Arten sind 
unmittelbar vom Aussterben bedroht. Hauptgründe sind der 
Verlust von Kleingewässern durch die Klimakrise, vor allem die 
zunehmende Austrocknung im Sommer und die Zerschneidung 
von Lebensräumen. Die Landesregierung hat darum den Natur-
schutzhaushalt inzwischen mehr als verdoppelt und mehr als 30 
Mio.€ zur Verfügung gestellt, um verstärkt Maßnahmen gegen 
den Artenrückgang zu ergreifen.

Kontakt: 
Martina Schmidt-Schüssler, martina.schuessler@bund.net
Weitere Infos unter Projekt Artenvielfalt:
https://www.kraeutergarten-waldbronn.de/projekt-artenvielfalt 
und Instagram-Kanal

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

CDU-Spitzenkandidat Manuel Hagel  
kommt am 15. Februar 2026

 
Manuel Hagel MdL, Vorsitzender CDU-Landtagsfraktion  
Baden-Württemberg, Ansgar Mayr MdL und Landtagskandidat 
Lorenzo Saladino� Foto: CDU

Manuel Hagel,
Vorsitzender der CDU-Landtagsfraktion  

Baden-Württemberg und 
Spitzenkandidat der CDU 

für das Amt des Ministerpräsidenten,
kommt

am Sonntag, 15. Februar 2026, 11:00 Uhr,
nach Walzbachtal, Im Hafnersgrund 4, 

bei multi-media systeme AG
Gemeinsam mit den CDU-Landtagskandidaten Ansgar Mayr 
MdL und Lorenzo Saladino, möchte Manuel Hagel MdL mit 
Bürgerinnen und Bürgern über aktuelle politische Herausforde-
rungen sowie die Zukunft Baden-Württembergs ins Gespräch 
kommen. Im Mittelpunkt stehen Fragen der wirtschaftlichen 
Stärke, der inneren Sicherheit und der weiteren Entwicklung des 
Landes.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger  
sind herzlich eingeladen.

Zur besseren Planung wird um Anmeldung gebeten unter  
info.walzbachtal@gmx.de

Politischer Aschermittwoch am 18.02.2026
Zur traditionellen Veranstaltung des CDU Kreisverbands Karls-
ruhe-Land lädt Kreisvorsitzender MdB Nicolas Zippelius ein 
zum

Politischen Aschermittwoch 
Mittwoch, 18. Februar 2026, 18:00 Uhr,

Altenbürghalle in Karlsdorf-Neuthard (Einlass 18:30 Uhr).
Hauptredner ist Außenminister Dr. Johann Wadepuhl MdB,

Herzliche Einladung an alle Waldbronner CDU-Freunde  
zur Teilnahme.
Treffpunkt 16:30 Uhr am Rathaus-Parkplatz für Mitfahrt in Fahr-
gemeinschaften.
Bitte Mitfahrinteresse anmelden unter 07243 66553, 
E-Mail: roland.baechlein@t-online.de.

CDU-Gemeindeverband Waldbronn
Text: Hildegard Schottmüller

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Termine

 
� Grafik: Bündnis 90/Die Grünen

Kreismitgliederversammlung am Donnerstag, 19. Februar, 
19 Uhr
Pizzeria „Pompei“, Rheinstetten, Dammfeld 1
Neben den Themen Wahlkampf und Berichte steht auch die 
Vorstellung unserer zwei neuen Arbeitskreise „Feminismus“ und 
„Gesundheit“ auf dem Programm. Es wird sicher interessant.

Feministischer Leseabend am Donnerstag, 26. Februar, 
18:30 Uhr
in der Buchhandlung LiteraDur Waldbronn
Wir sprechen in kleiner Runde über unsere feministischen  
Lieblingsbücher.
Anmeldung erforderlich: 
AK-Feminismus@gruene-ettlingen.de

Vortrag „Wasser, Klima, Gender:  
Warum die Wasser- und Klimakrise Geschlechter- 
ungerechtigkeit vergrößert“
Die Klimaschutzexpertin Sissi Knispel de Acosta kommt am  
5. März um 19 Uhr zu uns ins Naturfreundehaus Langenstein-
bach. Sie erklärt Zusammenhänge zwischen Klimawandel, Was-
serkrisen, Stellung der Frau und gesellschaftlicher Stabilität. 
Und sie stellt Lösungsansätze für eine gerechte, wirksame Kli-
mapolitik vor. Eintritt frei, Anmeldung nicht notwendig.

Infotische zur Landtagswahl: 
immer freitags, 13. Februar – 6. März,  
zur Marktzeit auf dem Rathausmarkt

Kontakt
Folge uns: https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/
Schreibe uns: brigitte.kalkofen@web.de
Du findest uns: www.gruene-waldbronn.de

Bündnis 90/Die Grünen 
Ortsverband Karlsbad/Marxzell/Waldbronn: 
Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Imke Brodersen, Karola Keitel, 
Leo Petrak, Marc Purreiter
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SPD-Albtal

Termine und Infostände zur Landtagswahl
Samstag, 14.2.2026, Infostand vor EDEKA Völke, 
ca. 10 – 12.30 Uhr
Freitag, 20.2.2026, Infostand auf dem Wochenmarkt vor dem 
Rathaus, ca. 9 – 12.30 Uhr, von ca. 10 Uhr bis 12 Uhr wird auch 
unsere Landtagskandidatin Anneke Graner vor Ort sein.
Samstag, 28.2.2026, Infostand vor EDEKA Völke, 
ca. 10 – 12.30 Uhr
Samstag, 28.02.2026 von 12 Uhr bis 15 Uhr großer SPD-Fahr-
radmarkt auf dem Dickhäuterplatz in Ettlingen
(auch Anneke Graner ist vor Ort)

Kontakt und weitere Informationen
Corinna Deckenhoff (Ortsvereinsvorsitzende SPD Albtal), 
unsere neue Homepage: spd-albtal.de
sowie auch auf Instagram und auf Facebook.
Aktuelle Berichte von Anneke Graner gibt es immer auch unter 
instagram.com/annekegraner.

Sonstiges

Eichendorff

Freie Plätze in den Familienfreizeiten und  
Jugend-Sprachreisen im Jugendwerk der AWO
In den Pfingst- und Sommerferien können und sollen Familien 
unvergessliche Tage in den Alpen oder auf der Insel Korsika er-
leben – mit Spaß, Action und jeder Menge Gemeinschaftsgefühl.
Für Jugendliche, die ihr Englisch verbessern wollen, gibt es in 
den Oster- und Pfingstferien die Sprachreise nach Southamp-
ton.

Termine Familie:
Österreich: 23.05.-31.05.2026 / 22.08.-30.08.2026
Korsika: 30.08.-12.09.2026
Termine Sprachreisen: 28.03.-06.04.2026 / 25.05.-06.06.2026
Erholung für die ganze Familie in den Bergen Österreichs oder 
auf der Insel Korsika ... Das bieten unsere Familienfreizeiten im 
Salzburger Land und auf der wunderschönen Mittelmeerinsel.
Die Familienfreizeiten versprechen einen unvergesslichen Urlaub 
für die ganze Familie. Während die Kinder stundenweise bestens 
betreut sind, können die Eltern auch mal ohne den Nachwuchs 
entspannen und es bleibt immer noch genügend Zeit für einen 
Familienausflug oder einen Tag am Strand oder in den Bergen.
Sprachreise für Jugendliche in England:
Das Zwischenzeugnis ist raus und du willst nochmal dein Eng-
lisch verbessern? Bei unserer Sprachreise nach Southampton 
kannst du Englisch lernen mit Urlaub verbinden.
Erlebt die britische Kultur hautnah in den Gastfamilien. Der 
Sprachunterricht findet vormittags in einer anerkannten Schule 
statt. Nachmittags und am Wochenende gibt es Programm von 
unserem engagierten, ehrenamtlichen Betreuungsteam. Natür-
lich ist auch ein Ausflug nach London inklusive.
Alle Freizeitangebote und mehr Details unter:
www.awo-reisen.de
Bei Fragen ist die Geschäftsstelle erreichbar unter:
buero@jugendwerk.awo.de
0721/35007151

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Eine Bühne für Vereine, Schulen und Institutionen
Lokale Akteure sind das Herz unserer Gemeinschaft, und NUSS-
BAUM.de gibt ihnen eine starke Stimme. Ob Vereine, Schulen, so-
ziale Organisationen oder Kommunen – sie alle haben die Mög-
lichkeit, ihre Angebote und Neuigkeiten direkt auf der Plattform 
zu veröffentlichen. So erfährst du nicht nur von neuen Kursen, 
Festen oder Initiativen, sondern kannst auch gezielt nach Akteu-
ren in deiner Nähe suchen.
Für die Vereine und Institutionen bietet NUSSBAUM.de einen ein-
fachen Weg, mit der Öffentlichkeit zu kommunizieren. Die Platt-
form ist intuitiv zu bedienen und ermöglicht es jedem, Inhalte 
schnell und unkompliziert zu erstellen. Das stärkt nicht nur die 
Sichtbarkeit der Akteure, sondern trägt auch zur Vernetzung in 
der Region bei – ein Gewinn für alle Beteiligten.

Veranstaltungskalender – Immer wissen, was los ist
Von Stadtfesten über Sportveranstaltungen bis hin zu Vorträgen 
und Workshops: Mit dem Veranstaltungskalender von NUSS-
BAUM.de verpasst du keine Highlights mehr. Die übersichtliche 
Struktur erlaubt es dir, gezielt nach Events in deiner Nähe zu 
suchen – sortiert nach Datum, Kategorie oder sogar Veranstal-
tungsort.
Doch der Kalender ist mehr als eine einfache Liste. Veranstalter 
können ihre Events detailliert vorstellen, inklusive Bildern, Be-
schreibungen und Links zur Anmeldung. Dadurch wird der Ka-
lender zu einem echten Werkzeug für die Freizeitplanung. Egal, 
ob du auf der Suche nach Unterhaltung, Bildung oder Mitmach-
aktionen bist – hier findest du alles an einem Ort.

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de
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